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MEIN KRAFTPLATZ

[  ] Wenn Valentin Lechleiter auf dem Fußball-

platz ist, dann läuft er los, ist fokussiert und spürt 

seine Verantwortung für das ganze Team. Mit der

gleichen Einstellung erzeugen wir seit 1897 hier im

Allgäu unseren Strom. Und liefern als AllgäuStrom-

Partner diese Energie an unsere Kunden. 

www.allgaeukraft.de
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Vielseitige Wandergebiete – von leicht bis anspruchsvoll • herrlicher Panoramablick  
Deutschlands schönste Blumenberge • zünftige Berggaststätten / Alpen  • Erlebnisweg 
Naturpark Nagelfluhkette • Bogenschießen • Disc-Golf • Downhill-Roller • Mountaincarts 
Gleitschirmschulen • Tandemflüge • Stuimändleweg • Steinzeitdorf ©
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www.hoernerbahn.de
Infotel. 0 83 26 . 90 93

BERGBAHNEN BOLSTERLANG & OFTERSCHWANG-GUNZESRIED

www.go-ofterschwang.de
Infotel. 0 83 21 . 67 03 33

BERGE VOLL SPASS

Unser
PLATZ AN DER 

SONNE

http://www.allgaeukraft.de
http://www.go-ofterschwang.de
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Aus dem Rathaus

Sonderverlosung im Rahmen
des Sonthofer Jahresspiels 2020

Die Stadt Sonthofen und die Wirtschafts-
vereinigung ASS e.V. stellen eines der neu 
angeschafften Sonthofer Stadträder als 
Unterstützung für den örtlichen Handel 
und als „Zuckerl“ für die treuen Kunden 
zur Verfügung. Im Rahmen des „Sonthofer 
Jahresspiel 2020“ wird das Rad in einer 
Sonderverlosung unter den eingehenden 
Teilnahmekarten von Juli bis einschließ-
lich September verlost (Ziehung: Anfang 
Oktober). 

Das Jahresspiel hat bereits einen großen 
Bekanntheitsgrad und erfreut sich immer 
weiter wachsender Beliebtheit. Teilnahme-
karten sind in den Sonthofer Geschäften 
erhältlich. Auf einer Teilnahmekarte kön-
nen bis zu drei Einkäufe gesammelt wer-
den, die im Gesamtwert mindestens 50 
Euro ergeben müssen. Die von den Händ-
lern abgestempelte Karte dann einfach an 
die Wirtschaftsvereinigung Attraktive Stadt 
Sonthofen e.V., Postfach 1430, 87518 
Sonthofen, senden und schon befindet sich 
der Kunde im Topf der möglichen Gewinner. 
Monatlich werden unter allen Einsendern, 
die in einem der Wirtschaftsvereinigung 

ASS e.V. angeschlossenen Geschäfte für 
mindestens 50 Euro eingekauft haben, vier 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 50 Euro 
verlost. Zusätzlich wird, wie erwähnt, unter 
allen Einsendungen von Juli bis September 
ein neues Sonthofer Stadtrad verlost. Wei-
tere Infos und die Teilnahmebedingungen 
können unter www.alpenstadt.info/jahres-
spiel abgerufen werden. 

Das Rad wird in den Monaten Juli, August 
und September in verschiedenen Schau-
fenstern der Sonthofer Einzelhändler aus-
gestellt sein und so permanent auf die 
Sonderverlosung aufmerksam machen. 
Die Stadt Sonthofen wünscht allen Teil-
nehmern viel Erfolg und viel Spaß beim 
Einkauf in der Alpenstadt!

VdK fordert 
Weg mit den Barrieren

Der Sozialverband VdK mit seinen deutsch-
landweit zwei Millionen Mitgliedern 
setzt sich für die soziale Gerechtigkeit 
in Deutschland ein. Peter Götz, Vorsit-
zender des VdK Ortsverband Sonthofen, 
bemängelt schon seit vielen Jahren, dass 
im Allgäu die Möglichkeiten für gehandi-
capte Menschen im Bereich der Mobilität 
sehr eingeschränkt seien. Sein Ortsver-
band verlangt, dass Barrieren wegfallen 
müssen, um allen Menschen Teilhabe zu 
ermöglichen. 

Dr. Hans-Peter Keiß (links, 1. Vorsitzender der Wirtschaftsvereinigung ASS e.V.) nahm vom Tourismusleiter der 
Stadt Sonthofen, Alexander Schütz, eines der neuen Stadträder als Spende entgegen. Das Rad wird in einer 
Sonderauslosung im Rahmen des Sonthofer Jahresspiels unter allen Teilnehmern Anfang Oktober verlost. Neben 
der Chance, die 50 Euro ihres Einkaufs zurückzugewinnen, dürfen die Teilnehmer sich zusätzliche Hoffnungen auf 
ein schickes Stadtrad machen.

Für Sie, unser Wissen …

· Arbeitsrecht

· Architektenrecht

· Arzthaftungsrecht

· Baurecht

· Erbrecht

· Familienrecht

· Grundstücksrecht

· Medizinrecht

· Miet- und Pachtrecht

· Ordnungswidrigkeitenrecht  

· Unfall-/Schadensachen 

· Verkehrsrecht

· Vertragsrecht

· Wohnungseigentumsrecht

… profi tieren Sie davon!

Rechtsanwalt

Fachanwalt für:
· Medizinrecht 
· Bau- und 
 Architektenrecht
· Miet-/Wohnungs-
 eigentumsrecht

Rechtsanwältin

· Arbeitsrecht 
· Erbrecht
· Familienrecht
· Medizinrecht

Rechtsanwalt

· Bau- und
  Architektenrecht
· Miet-/Wohnungs-
 eigentumsrecht
· Verkehrsrecht

DR. MICHAEL 
GEBHARD

ALEXANDRA 
GEBHARD

MORITZ 
DISTLER

GG Rechtsanwälte
Richard-Wagner-Str. 1 
87527 Sonthofen

Tel. 0 83 21 /  608 70 - 0
info@gganwaelte.de

www.gganwaelte.de

http://www.gganwaelte.de
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Aus dem Rathaus

Um vor allem das Thema Bahnhöfe und 
Züge in die Erinnerung der Bayerischen 
Landespolitik zu bringen, lud Peter Götz 
Anfang Juli eine hochkarätig besetzte 
Gesprächsrunde ins Sonthofer Rathaus 
ein. Von Seiten der Bayerischen Staatsre-
gierung haben sich der Staatssekretär im  
Bayerischen Staatsministerium für Woh-
nen, Bau und Verkehr Klaus Holetschek, 
der Vizepräsident des Bayerischen Land-
tags Thomas Gehring und die Mitglieder 
des Landtags Eric Beißwenger, Dr. Leo 
Herz und Dr. Dominik Spitzer den Fragen 
des VdK Ortsverband Sonthofen gestellt. 

Die Deutsche Bahn, so Götz, hat es in den 
letzten Jahrzehnten versäumt, Bahnhöfe 
und Züge den Erfordernissen der Zeit an-
zupassen. Anhand von Beispielen verwies 
er auf die schwierige Situation an den All-
gäuer Bahnhöfen. Er berichtete, dass es in 
Sonthofen für Menschen mit Handicap fast 
unmöglich sei, zum Gleis 2 zu gelangen. 
Hierhin führt nur eine Unterführung ohne 

Kofferband. Personal, welches behilflich 
sein könnte, sucht man in Sonthofen ver-
gebens. Zudem gibt es keine Behinder-
tentoiletten. Weiter führte Götz aus, dass 
auch der Öffentliche Personennahverkehr 
im Allgäu keine ausreichende Alternative 
darstellt. Mitfahrten in den nur spärlich 
fahrenden Linienbussen sind für benach-
teiligte Menschen zum Beispiel nur nach 
telefonischer Voranmeldung möglich. 

Von Seiten der Landespolitik wurde das 
Problem als wichtiges zentrales Thema 
anerkannt. Aber, so Holetschek, sind der 
Bayerischen Staatsregierung oftmals die 
Hände gebunden, da die Bahn Bundesan-
gelegenheit sei und die Gelder von dort 
verteilt würden. Er merkte an, dass in den 
vergangenen Jahren in Bayern viel verbes-
sert worden sei. 

Für Götz reichen diese Bemühungen al-
lerdings noch nicht aus. Er wünscht sich, 
dass von Seiten der Landesregierung der 

Druck auf den Bund erhöht wird, damit 
im Allgäu baldmöglichst jeder Bahnhof 
barrierefrei ist. 

Auch von Seiten der Kommunen sind Ver-
besserungen an den Bahnhöfen dringend 
gewünscht. Sonthofens Bürgermeister 
Wilhelm verwies auf die schwierigen Ver-
handlungen mit der Bahn im Rahmen des 
Umbaus des Bahnhofs und des Bahnhofs-
vorplatzes zum Mobilitätszentrum und 
bittet Staatssekretär Holetschek um seine 
Unterstützung. Auch Immenstadts Bürger-
meister Nico Sentner forderte dringend in 
Sachen Modernisierung des Bahnhofs um 
Hilfe der Politik. 

Holetschek versprach, sich zum einen da-
für einzusetzen, dass Genehmigungspro-
zesse beschleunigt werden und auch die 
jetzigen Ausbaumaßnahmen in Immen-
stadt mit zu begleiten und halbjährliche 
Treffen mit der Bahn zu organisieren. Für 
Sonthofens Bürgermeister Wilhelm und 
den Ortsverband VdK Sonthofen war in 
diesem Zusammenhang wichtig, nicht nur 
den Immenstädter Bahnhof zu betrachten, 
sondern den Fokus auf das komplette süd-
liche Oberallgäu zu legen, um Synergien 
beim Ausbau zu erreichen und die Still-
standszeiten durch Schienenersatzverkehr 
möglichst gering zu halten. 

Verlegung der
P&R Parkplätze

Aufgrund der aktuellen Baumaßnahmen 
für das Mobilitätszentrum am Sonthofer 
Bahnhof mussten auch die P&R-Parkplätze 
verlegt werden. Zwischenzeitlich wurden 
zehn Stellflächen an der Hindelanger Stra-

(v.li.n.re.:) MdL Dominik Spitzer, MdL Staatssekretär Klaus Holetschek, 1. Bürgermeister von Immenstadt Nico 
Sentner, MdL Eric Beißwenger, 1. Bürgermeister von Sonthofen Christian Wilhelm, Vorsitzender VdK OV SF Peter 
Götz, Referent für Barrierefreiheit der Stadt Immenstadt Eberhard Fetzer, stellv. Vorsitzender VdK OV SF Georg 
Waller, stellv. Landrat Roman Haug und Vizepräsident des Bayerischen Landtags und MdL Thomas Gehring

Urlaub und relaxen im eigenen Wohlfühlbad

Beratung – Planung – Ausführung durch den Innungsfachmann

seit 1972

Mittagstr. 13 - 13a · 87527 Sonthofen

Tel.: 08321 - 1659
Fax: 08321 - 89653

Mobil: 0176 - 63200280
info@stetter-haustechnik.de

http://www.stetter-haustechnik.de
http://www.zurich.de › linda-hoffmann › vermittlerprofil
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ße als Park-and-Ride-Parkplätze ausgewie-
sen. Die Parkflächen wurden entsprechend 
beschildert. Diese Parkflächen dienen Per-
sonen, die ihr Fahrzeug für einen längeren 
Zeitraum abstellen müssen, weil sie z.B. 
eine Alpenüberquerung machen wollen 
oder einen mehrtägigen Hüttenaufenthalt 
beabsichtigen. Sonthofen hat sich hier in 
den vergangenen Jahren einen Namen als 
Start- und Ziel-Ort gemacht. 

Vor Nutzung der Flächen bittet die Stadt 
Sonthofen um folgende Beachtung: Die 
Parkplätze dürfen nur mit Genehmigung 
der Stadt belegt werden, Ansprechpart-
ner ist der Fachbereich Tourismus. Für die 
Beantragung ist eine Vorlaufzeit von drei 
Tagen zu berücksichtigen. Weitere Infor-
mationen unter www.stadt-sonthofen.de/
stadtinfos/oepnv-verkehr/parken/. 

Zweitwohnungssteuersatzung
Neu beschlossen 

Aufgrund eines Urteils des Bundesver-
fassungsgerichts wurde die Satzung zur 
Erhebung der Zweitwohnungssteuer in 
Sonthofen überarbeitet. Als Berech-
nungsgrundlage dient nun die Nettokalt-
miete, nachdem die bisher verwendete 
Jahresrohmiete als unvereinbar mit dem 
Gleichheitsgrundsatz des Grundgesetzes 
eingestuft wurde. 

Bereits Anfang des Jahres wurden die 
Zweitwohnungsbesitzer angeschrieben 
und aufgefordert, ihre Wohnung anhand 
einer Steuererklärung auf Basis des Miet-
spiegels zu bewerten. Die eingegangenen 
Erklärungen wurden ausgewertet und dem 
Stadtrat schließlich ein Vorschlag für eine 
neue Satzung unterbreitet. Diese Satzung 
umfasst neben der Änderung der Bemes-

sungsgrundlage auch eine Erhöhung des 
Steuersatzes von 10 auf 20 Prozent. Grund 
für die Erhöhung sind zum einen die ge-
stiegenen Kosten bei der Erfassung. Wäh-
rend die Jahresrohmiete vom Finanzamt 

zur Verfügung gestellt wurde, muss die 
Nettokaltmiete in jedem Einzelfall vom 
städtischen Steueramt ermittelt werden. 
Um den Mehraufwand zu kompensieren, 
hätte der Steuersatz ohnehin auf gut 15 
Prozent angehoben werden müssen. 

Zweitwohnungssteuer ist auch Steue-
rungsinstrument

Zum anderen ist auch die Lenkungsfunk-
tion der Zweitwohnungssteuer hervorzu-
heben. Durch die erhöhte Abgabe soll er-
reicht werden, dass mehr der teils selten 
genutzten Domizile dem regulären Markt 
zugute kommen, die Eigentümer also 
dauerhaft vermieten oder verkaufen. Al-
ternativ könnten sie ihre Zweitwohnung 
zumindest anderen Urlaubern als Ferien-
wohnung vermieten, damit die Rollläden 
an manchen Häusern öfter offen sind. In 
den nächsten Wochen werden nun die neu-
en Steuerbescheide versendet. Mit der Er-
höhung der Zweitwohnungssteuer ist die 
Stadt Sonthofen in bester Gesellschaft. 
Neben mehreren Gemeinden im oberbay-
erischen Raum erhöhte jüngst die Stadt 
Immenstadt den Steuersatz ebenfalls auf 
20 Prozent.

Jahresspiel
Summer-Feeling ist inzwischen 
in die Sonthofer Innenstadt ein-
gezogen. Das Einkaufserlebnis 
kann nun auch wieder mit Eis und 
Kaffee abgerundet werden. Die 
Wirtschaftsvereinigung ASS e.V. 
sponsert den Sommereinkauf von 
Christina Heider und Gertrud Wör-
ner aus Sonthofen, Ingrid Klöpfer 
aus Immenstadt und Ingeborg 
Koeppe aus Blaichach mit jeweils 
einem Einkaufsgutschein im Wert 
von 50 Euro. Die vier Damen haben 
sich ihre Einkäufe in den vergan-
genen Wochen auf den Teilnahme-
karten des Sonthofer Jahresspiels 
bestätigen lassen und können nun 
eine Extrarunde Shopping in den 
der ASS angeschlossenen Geschäf-
ten machen. Ab Juli lohnt sich die 
Teilnahme noch mehr: Neben den 
monatlich vier 50-Euro-Wertgut-
scheinen wird ein Sonthofer Stadt-
rad unter den Einsendungen von 
Juli bis einschließlich September 
verlost! Die Auslosung erfolgt An-
fang Oktober. Wer schon einen Blick 
auf das „Zuckerl“ werfen möchte, 
muss aufmerksam durch die Stadt 
gehen. Das Rad wird in den Mona-
ten Juli, August und September in 
verschiedenen Schaufenstern der 
Sonthofer Einzelhändler ausge-
stellt sein und so permanent auf 
die Sonderverlosung aufmerksam 
machen. Die Stadt Sonthofen und 
die Mitglieder der Wirtschaftsver-
einigung wünschen allen Teilneh-
mern viel Erfolg und viel Spaß 
beim Einkauf in der Alpenstadt! 

Stellvertretend für die Gewinner: 
Mitglieder der ASS (v.li.n.re.:) 
Thomas Wirthensohn, Hans-Peter 
Keiß, Hilde Moritz, Romana Rist-
Liebrecht, Andreas Maier 

info

SONTHOFEN
Hindelanger Str. 35

Tel. 0 83 21 /   66 96 - 0
info@rz-net.de
www.rz-net.de

IT-Konzepte
individuell und wirtschaftlich

Verstehen – Planen – Umsetzen
Verstehen – Planen – Umsetzen

http://www.rz-net.de
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Aus dem Rathaus

Ferienprogramm 
der Stadt Sonthofen

Die vergangenen Monate waren für viele 
Familien geprägt von erschwerten Be-
treuungsbedingungen, so dass manche 
Eltern ihren Jahresurlaub schon fast 
aufgebraucht haben. Daher war es der 
Stadt Sonthofen wichtig, Kindern und 
Jugendlichen von sechs bis zwölf Jahren 
eine lückenlose Ferienbetreuung für die 
Sommerferien anbieten zu können. Für die 
ersten vier Ferienwochen konnte die Stadt 
Sonthofen das BUND Naturschutz Natur-
erlebniszentrum Allgäu (NEZ) gewinnen, 
ein spannendes Erlebnisprogramm am  
Biberhof anzubieten. Die Kinder erfor-
schen Tiere und Pflanzen auf der Wiese und 
im Wasser, basteln Schmuck oder bauen 
ein Lager. Lagerfeuer, Schnitzen und span-
nende Spiele versprechen abwechslungs-
reiche Sommerferien und gemeinsame 
Abenteuer draußen in der Natur. In den 
letzten beiden Ferienwochen findet am 
Abenteuerspielplatz ein Angebot mit dem 

Team vom Jugendhaus statt. Tischtennis, 
Kicker, Spielen, Basteln und vieles mehr – 
die Betreuer gehen gerne vor Ort auf die 
Wünsche der Kinder ein und setzen diese 
nach Möglichkeit um. 

Hier die genaueren Infos:

Naturerlebniszentrum Allgäu – NEZ
1. bis 4. Ferienwoche von 7.30 – 14.30 Uhr, 
Biberhof (Auf der Gerbe 2). Bitte Brotzeit, 
Trinkflasche, Regen-/Sonnenschutz mit-
bringen. Kosten: 90 Euro pro Woche inkl. 
Mittagsimbiss (Geschwisterkinder vergüns-
tigt/Bezuschussung möglich). 

Jugendhaus
5. und 6. Ferienwoche von 8.30 – 16.00 
Uhr (Freitag bis 13.00 Uhr), Abenteuer-
spielplatz. Bitte Regen-/Sonnenschutz 
und Grillsachen (außer Freitag) mitbrin-
gen. Kosten: je nach Aktion/Ausflug kann 
ein Unkostenbeitrag anfallen. 

Anmeldeformulare und detaillierte Infor-
mationen sind auf den jeweiligen Home-
pages nez-allgaeu.de und jugendhaus-

sonthofen.de zu finden. In den ersten vier 
Wochen öffnet darüber hinaus das Jugend-
haus seine Türen. Neben dem offenen Ju-
gendtreff werden Ausflüge und Veranstal-
tungen für 13- bis 17-Jährige angeboten. 
Infos unter jugendhaus-sonthofen.de.

eza!-Energietipp
PV-Anlage: Vorsicht vor unseriösen Firmen

Mit einer Photovoltaik-Anlage auf dem 
Dach selbst Strom zu produzieren, lohnt 
sich in der Regel und ist noch dazu gut 
fürs Klima. Das erkennen immer mehr 
Hausbesitzer. Das steigende Interesse am 
Solarstrom Marke Eigenproduktion lockt 
aber auch unseriöse Geschäftemacher an. 
Letztere setzen mitunter sogar Drückerko-
lonnen ein, um Hausbesitzer zu schnellen 
Geschäftsabschlüssen bei Photovoltaikan-
lagen zu bewegen. Und Vorsicht: immer 
wieder kommt es vor, dass an der Haustür 
oder am Telefon der Anschein erweckt wird, 
als handele sich um einen eza!-Mitarbeiter. 
Aber eza! verkauft natürlich keine Photo-
voltaikanlagen, sondern berät Bürger neu-
tral und kompetent bei diesen und anderen 
Energiethemen. Bei der Entscheidung für 
eine Solarstromanlage handelt es um eine 
langfristige Investition, die gut durchdacht 
sein will. Daher sollte man sich nicht un-
ter Druck setzen lassen und das Angebot 
genau prüfen. Eine Photovoltaikanlage 
rechnet sich dann, wenn sie auch zuver-
lässig funktioniert und im Bedarfsfall ein 
Handwerker verfügbar ist, der notwendige 
Reparaturen ausführen oder Garantiefälle 
abwickeln kann. Wie bei vielen anderen 
Maßnahmen empfiehlt es sich also auch 
hier, auf lokale Firmen zu setzen, die über 
genügend Erfahrung verfügen.

1. Bürgermeister Christian Wilhelm mit Andreas Güthler vom NEZ Allgäu bei der Vertragsunterzeichnung über 
die Ferienbetreuung am Biberhof

Sennerei Gunzesried | Talstraße 32 | 87544 Blaichach/Gunzesried | Tel.: 08321/84109

• Gunzesrieder Hart- 
   und Schnittkäse

• Brotzeit, Kaffee und   
   Kuchen in unserem
   Stüble

• Sennkuche - Eis

• Aus dem Naturpark 
   Nagelfl uhkette

• Bester Käse aus bester
   Heumilch (Silagefrei)

• Hergestellt mit 
   Grander Wasser

w w w . g u n z e s r i e d e r - b e r g k a e s e . d e   

Öffnungszeiten:
Montag - Sonntag
09.00 - 12.00 Uhr
 15.00 - 18.00 Uhr

http://www.metallbau-bischof.de
http://www.gunzesrieder-bergkaese.de
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Neues Gesicht im Feuerwehrhaus
Beginn eines Generationswechsels

Seit 1986 ist Erwin Hantmann Gerätewart 
der Freiwilligen Feuerwehr in Sonthofen. 
Im März nächsten Jahres wird Hantmann 
nach mehr als 30 Jahren Dienst in die  
Altersteilzeit wechseln. Der Gerätewart 
in Sonthofen ist Angestellter der Stadt 
Sonthofen und hat seinen Arbeitsplatz 
im Feuerwehrhaus (Hirnbeinstraße). Er 
ist verantwortlich für die Einrichtung, 
Fahrzeuge und Geräte der Feuerwehr. Zu 
seinem umfangreichen Arbeitsfeld gehört 
die Wartung und Prüfung der Gerätschaf-

ten. Einen hohen Arbeitsanteil nimmt die 
Atemschutzwerkstatt ein. Hier werden die 
Geräte für Sonthofen und der anliegenden 
Wehren geprüft und instandgesetzt. Damit 
der neue Gerätewart gut in sein umfang-
reiches Aufgabenfeld eingearbeitet wer-
den kann, hat Stefan Hipp, der Nachfolger 
von Erwin Hantmann, seine Tätigkeit im 
Feuerwehrhaus schon begonnen. Die Feu-
erwehr hat ein Interview mit ihrem neuen 
Gerätewart geführt, in dem sich Stefan 
Hipp der Bevölkerung vorstellt. 

FFW Sonthofen: Wer ist Stefan Hipp?

Stefan Hipp: Ich bin Jahrgang 1984, ver-
heiratet und habe zwei Kinder (zwei Bu-
ben) und wohne in Imberg. In der Frei-
zeit gehe ich in unseren Allgäuer Bergen 
wandern.

FFW Sonthofen: Dein beruflicher Werde-
gang?

Stefan Hipp: Ich habe Mechatroniker ge-
lernt und in einem Sonthofer Autohaus in 
der KFZ-Werkstatt gearbeitet.

FFW Sonthofen: Dein Bezug zur Feuerwehr?

Stefan Hipp: Ich bin mit 16 Jahren in die 
Freiwillige Feuerwehr Imberg eingetreten. 
Später bin ich dort als Gerätewart einge-
setzt worden.

FFW Sonthofen: Hast Du schon die 
Kameraden(innen) der Sonthofer Wehr 
kennengelernt?

Stefan Hipp: Ich war schon auf dem ers-
ten Übungsdienst. Wegen Corona hat es 
keine richtige offizielle Vorstellung gege-
ben. Zurzeit sind nur kleine Gruppen in der 
Feuerwehr zulässig. Das ist etwas schade. 
Aber ich werde alle nach und nach ken-
nenlernen. Einige kannte ich schon von 
meiner alten Stelle im Autohaus.

FFW Sonthofen: Vielen Dank für das  
Interview. Wir wünschen dir viel Erfolg 
als neuer Gerätewart.
 
Stefan Hipp: Vielen Dank.

Das vollständige Interview ist auf der Web-
seite der FFW Sonthofen veröffentlicht.

Steht mir gut, oder?
info@mica-werbewerk.com
+49 (0) 83 21 | 60 76 444
www.mica-werbewerk.com

Satz | Gestaltung

Beschriftung | Montage

Werbetechnik | CNC-Fräsen

Großformatdruck | Digitaldruck

Mit vollem Haar übernahm ich mica | Das 
Werbewerk. vor sechs Jahren. Mein Team ist 
seitdem stetig gewachsen und besteht heute aus 
elf echten Powerfrauen. Meine Haare blieben 
dabei auf der Strecke… Für beste Qualität und 
eine zuverlässige Umsetzung in der Werbe-
technik nehme ich das gerne in Kauf. 

Dichtes Haar oder Frauenpower?

Christian Brandt

http://www.mica-werbewerk.com
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Wegweiser im Pflege-Dschungel
Hilfen für Betroffene und Angehörige

Bei Eintritt eines Pflegefalls stehen die An-
gehörigen oft vor der schwierigen Aufga-
be, möglichst schnell Hilfe beantragen zu 
müssen. Oft wissen die Betroffenen jedoch 
nicht, welche Leistungen ihnen zustehen 
und an wen sie sich am besten wenden 
können. Antworten auf zentrale Fragen 

Aus dem Rathaus

bietet die folgende Übersicht, die der  
1. Vorsitzende des Seniorenbeirats Lothar 
Koch zusammengetragen hat.

Wo ist die Pflegekasse angesiedelt? 

Die Pflegekasse ist bei der Krankenkasse 
des Pflegebedürftigen eingerichtet. Um 
Leistungen der Pflegeversicherung bezie-
hen zu können, müssen Pflegebedürftige 
in den letzten zehn Jahren vor der Antrag-
stellung zwei Jahre in die Pflegekasse als 
Mitglied eingezahlt haben oder familien-
versichert gewesen sein. 

Wo erhalten Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen Beratung?

Am sinnvollsten ist es, sich direkt mit 
der Pflegekasse oder der Pflegekasse der 
zu pflegenden Person in Verbindung zu 
setzen. Versicherte erhalten eine umfas-
sende Beratung durch die Pflegeberate-
rinnen und -berater. Diese verfügen über 
umfassendes Wissen und können so das 
vorhandene Leistungsangebot vorstel-
len und unterstützend tätig werden. Auf 
Wunsch kann diese Beratung auch zu Hau-
se durchgeführt werden. 

Sachleistungen oder Pflegegeld?

Pflegebedürftige haben grundsätzlich die 
Wahl, ob sie die Hilfe von professionellen 
ambulanten oder stationären Pflegeein-
richtungen in Anspruch nehmen (soge-
nannte Sachleistungen) oder Pflegegeld 
beziehen wollen. Eine Kombination dieser 
Leistungsarten ist ebenfalls möglich. 

Ist die Pflegeversicherung kostendeckend?

Die soziale Pflegeversicherung deckt 
nicht alle durch die Pflegesituation ent-
stehenden Kosten ab. Sie schießt nur – 
gestaffelt nach fünf Pflegegraden – feste 

Leistungsbeträge zu. Das bedeutet, nicht 
jeder Unterstützungsbedarf führt zu einem 
Pflegegrad bzw. wird bei der Feststellung 
eines Pflegegrades berücksichtigt und die 
Leistungen der Pflegeversicherung sind 
nicht kostendeckend. 

Was passiert, wenn ein/e Pflege- 
bedürftige/r bzw. die Familie die wei-
teren erforderlichen finanziellen Mittel 
nicht erbringen kann?

In diesem Fall springt der Staat mit der so-
genannten „Hilfe zur Pflege“ ein. Umfang-
reiche Informationen zum Thema Pflege 
sowie eine Datenbank mit unterschiedli-
chen Ansprechstellen für Pflegebedürftige 
und Angehörige sind auf den Internet-
seiten von Krankenkassen, Kommunen 
(Landkreis, Städte, Gemeinden) und den 
Bundes- und Landesministerien für Senio-
ren und/oder Gesundheit zu finden. 

Weiterhin Maskenpflicht 
auf dem Sonthofer Wochenmarkt

Die Stadtverwaltung informiert, dass die 
Maskenpflicht auf dem Wochenmarkt auch 
weiterhin für Verkäufer, Personal, Kunden 
und ihre Begleitpersonen besteht. Dies ist 

info
Abfallentsorgung
Problemmüllsammlung
12.08.2020, 09.00 – 12.00 Uhr, 
Wertstoffhof Sonthofen
(Theodor Aufsberg-Straße 2)

Blaue Papiertonne 
32. Kalenderwoche 
(03./04./05.08.2020)

Restmülltonne
gerade Kalenderwoche Mittwoch

Biotonne
wöchentlich Mittwoch

Wertstoffhof Sonthofen
(mit Bauschutt und Grünmüll)
Mo + Fr 10.00 – 12.30 Uhr
 13.30 – 18.00 Uhr
Di 08.00 – 12.30 Uhr
 13.30 – 18.00 Uhr
Mi 13.30 – 18.00 Uhr
Do geschlossen
Sa 09.00 – 14.00 Uhr

Bitte stellen Sie Ihre Müllgefäße 
am Abfuhrtag ab 07.00 Uhr zur 
Leerung bereit! Mehr unter: www.
zak-kempten.de/abfuhrtermine

 Wärmedämmung
 Hoch- und Tiefbau
 Gebäude-Reparatur/-Instand-

 haltung und -Modernisierung 
 Außenanlagen
 Fliesenarbeiten
 RenovierungBau-GmbH Sonthofen

Telefon: 0 83 21 / 8 16 35 | www.Eberle-Bau.de

Wir bauen Ihr Nest um,
ohne dass Sie Federn lassen müssen!

http://www.eberle-bau.de
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in der 6. Bayerischen Infektionsschutz-
maßnahmenverordnung geregelt. Die 
Stadt Sonthofen bittet alle Besucher, sich 
zudem an die bereits geltenden Vorgaben 
zu halten und auch den Mindestabstand 
von 1,50 Meter einzuhalten. 

Der Wochenmarkt ist immer samstags 
(außer 15.08.) von 8.00 bis 13.00 Uhr 
geöffnet. Das Angebot reicht von Blumen 
über Brot- und Backwaren, Käse, Obst und 
Gemüse, Fleisch- und Wurstwaren, Fisch, 
Essig & Öle bis hin zu Tee und Gewürzen. 

Sonthofen sucht
Ehrenmedaillen-Träger

Die Stadt Sonthofen informiert, dass auch 
im kommenden Jahr Personen, die sich in 
besonderem Maße ehrenamtlich enga-
gieren, geehrt werden sollen. Um diese 
Personen zu finden, wurden alle Sonthofer 
Vereine angeschrieben und gebeten, ent-
sprechende Vorschläge einzureichen. Die 
Namen mit entsprechender Begründung 
können noch bis zum 30. September über-
mittelt werden. 

Die Stadt bittet zu beachten, dass auf-
grund entsprechender Vorbereitungszei-
ten nur fristgerecht eingegangene Anträge 

info

Am Spielplatz Ghau 
wurde kräftig investiert

Damit nach der Corona-bedingten Sperrung nun ein sicheres Spielvergnügen wieder 
aufgenommen werden kann, hat die Stadt Sonthofen am beliebten Sonthofer Ghau-
Spielplatz rund 35.000 Euro in Erneuerung und Instandhaltung der Spielgeräte 
investiert. Eine mehr als zwanzig Jahre alte Kleinkindrutsche sowie eine Schwenk-
Dreh-Wippe konnten nun ausgemustert werden. Stattdessen wurden ein Spielhaus 
„Bambino“ mit Rutsche und ein „Polyp“ installiert. Bei dieser Gelegenheit wurden 
diese beiden Geräte im Wert von 17.000 Euro, die vorhandene Doppelschaukel sowie 
„Jeep Willy“ nun auch mit einem speziellen Fallschutzbelag aus Holzhackschnitzeln 
der Firma Öcocolor ausgestattet. Eine Spielanlage aus Holz wurde zudem grundle-
gend überarbeitet und mit einem neuen Kletternetz versehen.

bearbeitet werden können. Zudem ist es 
wichtig zu wissen, dass Ehrungsvorschläge 
jedes Jahr neu eingereicht werden müs-
sen, da Meldungen aus den letzten Jahren 
aus organisatorischen Gründen nicht be-
rücksichtigt werden können. 

Weitere Fragen beantwortet gerne Thad-
däus Karg unter Tel. 08321/615-215 oder 
per E-Mail unter thaddaeus.karg@sontho-

„Der Sonthofer“
Ihre Anzeigen-Hotline
Tel. 0 83 21/66 26 21

Informationen zu Öffnungs- 
und Publikumslaufzeiten erfahren 
Sie über unsere Internetseite.

BJÖRN WEIDHAAS
Malermeister

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Kunstharzputze

• Bodenbeläge

• Fassadenanstriche

• Vorhänge

Tel. 0 83 21/ 8 56 96 · Fax 8 96 11
Sudetenstr. 17 · Sonthofen · www.maler-weidhaas.de 

fen.de. Die Stadt Sonthofen freut sich auf 
zahlreiche Meldungen.

http://www.eissportzentrum-oberstdorf.de
http://www.maler-weidhaas.de
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Aus dem Rathaus

Baubeginn für das 
Technologie Transfer Zentrum

Das Technologie Transfer Zentrum für Pro-
duktion und Informatik, welches in Zusam-
menarbeit zwischen der Hochschule Kemp-
ten und der Stadt Sonthofen entstanden 
ist, wird jetzt sichtbar. Mittlerweile ist 
der Baubeginn durch den Bauherrn Oli-
ver Becker in der Mittagstraße vollzogen. 
Becker baut für sein Unternehmen „Die 
Gärtner B&L GmbH & Co. KG“ ein neues 
Firmengebäude und bringt dort auch das 
neue TTZ unter. 

Das neue TTZ für Produktion und Informa-
tik richtet sich insbesondere an die Unter-
nehmen vor Ort und bedient Themen wie 

Werkzeugmaschinen, Usability, Validie-
rung und Verifikation digitaler Prototypen 
sowie die Untersuchung von Methoden aus 
dem Bereich Visual Computing, Virtual und 
Augmented Reality. 

Das TTZ Sonthofen soll seine Arbeit vor 
Ort im vierten Quartal aufnehmen, bis 
dahin wird das Projekt aber schon zentral 
von der Hochschule in Kempten aus bear-
beitet. Vorgesehen sind für den Standort 
zwei Professorenstellen und sechs wissen-
schaftliche Mitarbeiter, die gemeinsam mit 
den Studenten und den regionalen Firmen 
die genannten Schwerpunktthemen bear-
beiten sollen. 

Der Telekom Glasfaserausbau
in Sonthofen läuft gut

Seit nunmehr drei Monaten baut die  
Deutsche Telekom in Sonthofen ihr  
Glasfasernetz aus. Trotz der aktuellen  
Herausforderungen liegt die Telekom 

nach eigenen Angaben im Plan. Mittler-
weile wurden rund 25 Kilometer Glasfaser 
eingeblasen, 22 neue Netzverteiler auf- 
gestellt und 250 Glasfaserabschlusspunkte 
in den Häusern verlegt. Die notwendigen 
Tiefbaumaßnahmen werden Straße für 
Straße vorgenommen. Sonthofen ist eine 
der ersten Städte in Deutschland, die sich 
per FTTH (Glasfaserhausanschluss) mit 
dem Netz der Zukunft verbinden. So ein 
Glasfaseranschluss stößt dann so gut wie 
nie mehr an seine Grenzen – selbst wenn 
in einem Haushalt, einem Büro oder einer 
Firma mehrere Menschen gleichzeitig sur-
fen, 4K-Filme sehen, Daten hochladen oder 
im Home-Office arbeiten. 

So ist es zum Beispiel auch in einem äl-
teren Mehrfamilienhaus, in dem die Glas-
faserleitungen installiert werden. Die Lei-
tungen enden dabei nicht mehr am grauen 
Verteilerkasten, sondern erst im Keller des 
Gebäudes. Und von dort aus führen sie di-
rekt in die Wohnungen der Kunden. In den 
Wohnungen wird die vom Kupfer gewohnte 
Telefondose durch ein neues Kästchen er-
setzt. Von hier an ist alles ganz einfach. Das 
Modem oder der Router wird wie gewohnt 
per Kabel an die neue Glasfaser-Telefon-
dose angeschlossen – und schon ist der 
Kunde wieder am Netz. Nur viel schneller 
als zuvor. Der Abschluss der Bauarbeiten 
ist noch in diesem Jahr geplant. Dann hät-
te die Telekom in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Sonthofen fast 1.800 Hausanschlüsse  
vorgenommen. Ein absolutes Vorzeigepro-
jekt im Bundesgebiet!

Ist Ihnen Ihr Haus zu groß 
geworden? Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf unter 
08321 6688-0.

raiba-immo-oa.de
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Einheimische

Familie sucht

Haus mit Garten.

Anzeige - Immobilien.indd   2Anzeige - Immobilien.indd   2 22.05.2020   09:23:4122.05.2020   09:23:41

Große Leuchtenausstellung!

• Klein- und Großgeräte • Beratung
• Reparatur • Eigener Kundendienst
• Elektro- und Netzwerkinstallation
• Sat- und Telefonanlagen • E-Check

Tel. 08321/9224 · www.elektro-hummler.de

Völkstr. 1 · 87527 Sonthofen

http://www.feneberg-premio.de
http://www.raiba-immo-oa.de
http://www.elektro-hummler.de
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Aus dem Rathaus

Freizeitanlage Altstädten
Liegewiese und Gastro geöffnet

Wer in den vergangenen Tagen die Tages-
presse verfolgt hat, weiß, dass sich der 
Stadtrat der Stadt Sonthofen in einer 
emotionalen Diskussion am 30. Juni auf-
grund der Corona-Bestimmungen gegen 
eine Öffnung des Schwimmbereiches der 
Freizeitanlage Altstädten entschlossen 
hat. Dass dieser Entschluss keinem der 
Beteiligten leicht fiel, zeigte auch das 
Abstimmungsergebnis. Leider ist in der 
Nachberichterstattung der Fakt, dass so-
wohl der Gastronomiebereich der Anlage 
als auch der Spielplatz und die Liegewiese 
geöffnet sind, etwas zu kurz gekommen. 
Die Gastronomie hat, wie gewohnt, bei gu-
ten Wetterlagen natürlich weiterhin geöff-
net und lädt zum Verweilen ein. Gerade 
wer nach einer Wanderung an der Frei-
zeitanlage vorbeikommt und nach einem 
Getränk oder nach Stärkung sucht, ist dort 
gut beraten. Ebenso kann die Liegewiese  
unter Wahrung der Mindestabstände 
und der Corona-Richtlinien gern genutzt  
werden. 

Mitglieder des Stadtrats 
informierten sich über Stadtwald

Am 17. Juli fand ein Begang des Stadtra-
tes Sonthofen im Stadtwald statt. Neben 
1. Bürgermeister Wilhelm nahmen zahl-
reiche Stadträte und Vertreter des Amts 
für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten an der Begehung teil. Ein wichtiges 
Thema war dieses Jahr die Wahrnehmung 
der Verkehrssicherungspflicht in stadt-
nahen Erholungswäldern. Hierbei wurde 
dem Stadtrat anhand von Beispielen auf-
gezeigt, wie wichtig die Baumkontrolle 
in diesen Bereichen ist. Auch wurde auf  

die in den letzten Jahren auftretenden 
Schädlinge und deren „Behandlung“ auf-
merksam gemacht. Für den Laien schein-
bar gesunde Bäume können bereits krank 
sein und müssen unter Umständen aus 
Sicherheitsgründen gefällt werden. Wei-
terhin wurde auch das Thema Waldver-
jüngung in Verbindung mit der Jagd be-
sprochen. Anschaulich wurde dies bei der 
Besichtigung der Abteilung Metzengehren 
oberhalb des Sonthofer Hofes. Die vorge-
stellten Maßnahmen und das geplante 
weitere Vorgehen bei der Bewirtschaftung 
des Stadtwaldes Sonthofen fanden breite  
Zustimmung bei den anwesenden Stadt-
räten.

www.1803.de

Wirthensohn
B A C K W E R K S T A T T

www.baeckerei-wirthensohn.de

Früchtetraum

frisch vom Baum.

http://www.1803.de
http://www.baeckerei-wirthensohn.de
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Sonthofer Stadtrat beschließt
Anpassung der Kurbeitragssatzung

Am 30. Juni wurde in der Stadtratssitzung 
einstimmig beschlossen, dass die Kurbei-
tragssatzung zum 1. Dezember angepasst 
wird. Die letzte Anpassung fand im Jahr 
2015 statt. Jeder staatlich anerkannte 
Kurort, Luftkurort und Erholungsort hat 
die Möglichkeit, von Personen, welche 
sich zu Kur- und Erholungszwecken im 
Gemeindegebiet aufhalten, Kurbeitrag zu 
erheben. Dieser Beitrag dient zur Deckung 
der Unterhaltskosten der touristischen In-
frastruktur, die den Bürgern und Gästen 
zur Verfügung gestellt wird. 

Grundlage für eine Anpassung der Kur-
beitragssatzung waren unter anderem 
erhöhte Kosten der Stadt für die Unter-
haltung von touristischer Infrastruktur, 
Inflationsraten sowie die Aufwertung der 
Allgäu-Walser-Card für den Bereich ÖPNV. 
Ab dem 1. Dezember wird es künftig  
Urlaubsgästen möglich sein, gegen Ent-
richtung des fälligen Kurbeitrages den 
ÖPNV im Alpsee-Grünten-Gebiet und etwas 
darüber hinaus frei zu nutzen. Die Alp-
see-Grünten-Tourismus GmbH war feder-
führend in der Kontaktaufnahme zu den  
Busunternehmen der Region und konnte 
die Aufnahme des ÖPNV in die Leistungen 
der Kurkarte forcieren. Bereits im Januar 
entschied sich der Stadtrat für die Inte-
gration dieses Leistungspakets in das An-
gebotsspektrum. Folgende Neuerungen 
gehen mit dem Beschluss vom 30. Juni 
einher:

Erhöhung des Kurbeitrages 
Erwachsene zahlen künftig statt 1,50 Euro 
2,20 Euro pro Übernachtung. Kinder ab 
sechs Jahren und ermäßigte Personen 
werden künftig mit 1,10 Euro pro Über-
nachtung veranlagt. Kinder unter sechs 

Aus dem Rathaus

Jahren sowie Geschäftsreisende und 
schwerbehinderte Personen ab 95 Prozent 
GdB sowie deren Begleitperson sind vom 
Kurbeitrag befreit. 

Verpflichtender digitaler Meldeschein 
Aufgrund des hohen Verwaltungsauf-
wands sowie der bereits bestehenden  
technischen Möglichkeiten sind Gastgeber 
künftig dazu verpflichtet, ihre Gäste digi-
tal anzumelden. Im Falle eines Härtefalls 
kann von dieser Verpflichtung abgesehen 
werden. 

Zwangspauschale für
Zweitwohnungsbesitzer
Eigentümer von Zweitwohnungen laut 
Grundbuch werden künftig mit einer Pau-
schale von 40 Tagen veranlagt. Selbiges 
gilt für Mietparteien von Zweitwohnungen 
laut Mietvertrag. Familienangehörige, die 
nichteingetragene Eigentümer oder Miet-
parteien sind, können sich freiwillig auf 
40 Tage pauschalieren lassen. 

Integration des ÖPNV in die
Allgäu-Walser-Card
Kurgäste, die gegen die Entrichtung des 
Kurbeitrages die Allgäu-Walser-Card er-
halten, haben ab 1. Dezember die Mög-
lichkeit, den Stadtbus als auch weitere 
Buslinien im Alpsee-Grünten-Gebiet sowie 
teilweise im Oberallgäu zu nutzen. Über 
Näheres wird in einer der kommenden Aus-
gaben berichtet. 

Wiedereröffnung 
der Sonthofer Sporthallen

Die Stadtverwaltung informiert, dass die 
städtischen Sporthallen zum Beginn der 
Sommerferien unter Einhaltung der vom 
Ministerium vorgegebenen Hygienemaß-
nahmen für den Hallensport teilweise wie-
der geöffnet werden. Somit haben Vereine 
die Möglichkeit, einen Teil der ausgefalle-
nen Trainingszeiten nachzuholen. 

Nach derzeitigem Stand ist der Hallensport 
an einige Vorgaben des Ministeriums ge-
koppelt, wie beispielsweise eine Reduzie-
rung der Trainingseinheiten auf maximal 
120 Minuten und einem Luftaustausch 
nach den Trainingseinheiten. Dadurch wird 
es zu Einschränkungen in den Belegungs-
plänen kommen. 

Skater-Anlage am 
Abenteuerspielplatz wieder eröffnet

Auf der Skater-Anlage am Abenteuerspiel-
platz dürfen jetzt endlich wieder Tricks ge-
übt und nach Herzenslust gerollt werden. 
Auch der Pumptrack für die Biker ist wie-
der geöffnet. Damit der Spaß für alle ohne 
negative Konsequenzen bleibt, ist es in 
diesem Jahr noch ein bisschen wichtiger, 
aufeinander zu achten und ein paar Regeln 
zu befolgen. 

Wichtig ist vor allem, dass die Sportler Ab-
stand zueinander halten. Skaten ist ok, 
aber in Grüppchen eng zusammenstehen 
passt momentan einfach nicht. Es gelten 
auch hier die Abstandsregeln. Daher gilt 
für jede: wenn es zu voll ist, später wieder-
kommen und dann die Anlage genießen. 
Vor allem im Bereich des Eingangs ist auf 
den Abstand zu achten und falls es Prob-
leme gibt, die Maske aufzuziehen. Auch 
sollten die Boards und Bikes nicht unterei-
nander getauscht werden. Und ganz wich-
tig, wer sich krank fühlt, bleibt zuhause. 

Für ein gutes Miteinander ist es zudem 
auch notwendig, dass die Anlage nicht 
als Müllplatz missbraucht wird. Die Stadt 
Sonthofen wird öfter – auch abends – den 
Bereich kontrollieren und dann auch Maß-
nahmen ergreifen.

Mit Anpassung der Kurbeitragssatzung kommen Kur- und Erholungsgäste in den Genuss, den ÖPNV ab 1. Dezember 
kostenlos zu nutzen

Freude am Fahren

Mehr über BMW
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Das neue 
BMW M4 Coupé
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CARBON. ALUMINIUM.
MAGNESIUM. ADRENALIN.
DAS NEUE BMW M4 COUPÉ.
AB JETZT BEI UNS.

Höchstleistung am Limit. Mit einem intelligenten Leichtbaukonzept
und kompromissloser Kraft fordert das neue BMW M4 Coupé die
Gesetze der Physik heraus. Besuchen Sie uns und erleben Sie,
wie Mensch und Maschine eins werden. Wir freuen uns auf Sie.
Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH,
Heidemannstr. 164, 80939 München.

Kraftstoffverbrauch BMW M4 Modelle
kombiniert: 8,8-8,3 l/100 km,
CO2-Emission kombiniert: 204-194 g/km.
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Appell von Notärzten
Fahrradfahrer sollten Helm tragen

Die Mitglieder des Kemptener Notärzte 
e.V. kommen in ihrem Arbeitsalltag immer 
wieder zu Unfällen, bei denen Fahrrad-
fahrer schwere Kopfverletzungen erlitten 
haben. „Viele dieser Verletzungen wären 
vermeidbar oder würden wesentlich we-
niger schlimm ausfallen, wenn der Rad-
ler einen Helm getragen hätte“, mahnt 
Bernd Fischer. Er ist Facharzt für Innere 
Medizin, Oberarzt für den intensivmedi-
zinischen Bereich und Frührehabilitation 
an der Fachklinik Enzensberg und zugleich 
ehrenamtlicher Obmann und Vorsitzender 
der Kemptener Notärzte e.V. Während des 
Corona-Lockdowns waren weit mehr Fahr-

radfahrer auf den Straßen im Allgäu unter-
wegs als sonst. Jetzt in der warmen Jah-
reszeit sind alle Fahrradbegeisterten auf 
der Straße zu finden. „Dieser Trend ist sehr 
begrüßenswert, schließlich tut die Bewe-
gung an der frischen Luft Körper und Seele 
gut“, findet Bernd Fischer. „Oft ist es aller-
dings so, dass bei Familien die Kinder brav 
ihren Helm tragen, die Eltern aber nicht“, 
moniert er. Generell seien in den letzten 
Jahren wieder sehr viel mehr Radler ohne 
Kopfschutz unterwegs. Warum das so ist, 
darüber kann man nur spekulieren. „Viel-
leicht ist es Eitelkeit, vielleicht Leichtsinn 
oder einfach Bequemlichkeit“, mutmaßt 
er. „Dabei wäre es enorm wichtig, dass  
alle Radler einen geeigneten, passenden 
und vor allem gut sitzenden Helm aufha-
ben, denn Helme können schwere Kopf-

verletzungen verhindern oder sie mildern 
die Unfallfolgen zumindest ab“, weiß er 
aus seiner langjährigen notärztlichen Er-
fahrung. „Bei einem Zusammenstoß mit 
einem Kraftfahrzeug prallt man als Radler 
oft auf die Windschutzscheibe, das Dach 
oder den Querholm des Autos. Dann ist 
sehr oft der Kopf betroffen.“ Auch bei 
unglücklichen Stürzen komme es mitun-
ter vor, dass Fahrradfahrer mit dem Kopf 
auf den Asphalt oder den Randstein auf-
schlügen. Schädel-Hirn-Traumata können 
die Folge sein. „Diese reichen von der 
leichten Gehirnerschütterung bis hin zum  
schweren Schädel-Hirn-Trauma mit blei-
benden Behinderungen oder gar Todes- 
folge“, so der Experte. 

Laut Schätzung der Deutschen Gesell-
schaft für Unfallchirurgie (DGU) könnten 
60 bis 70 Prozent der tödlichen Hirnver-
letzungen vermieden werden, wenn alle 
Radfahrer grundsätzlich einen Helm tra-
gen würden. „Manchmal, wenn ich am  
Unfallort einen total zerstörten Helm sehe, 
denke ich mir: Wie gut, dass das nicht der 
ungeschützte Kopf war“, gibt Fischer zu. 

Eine Helmpflicht gibt es in Deutschland 
für Fahrradfahrer nicht, doch er und sei-
ne Kollegen appellieren an den gesunden 
Menschenverstand: „Ein Unfall ist schnell 
passiert, da muss man nicht mal selbst 
schuld sein. Bitte setzen Sie sich keiner 
unnötigen Verletzungsgefahr aus. Tragen 
Sie einen Fahrradhelm. Er könnte Ihr Le-
ben retten.“ 

Gesicherte und gepfl egte Wege.

Gemütlichkeit bei Brotzeit und

Getränken in der Klammhütte.

Geöffnet: 1. Mai bis 31. Oktober!

Auskunft: Tourist-Info Sonthofen

Tel. (08321) 615-291 und 615-292

Klammhütte, Tel. (08321) 88988

10% – 70%
                  Juli & August

Alpen Summer

SALE

Wir feiern
 Silberhochzeit

Jahre
Romana by
Madeleine

Johann-Althaus-Str. 2 · Sonthofen
Telefon 08321/5626

www.brautmoden-romana.de

http://www.strazlachklamm.de
http://www.brautmoden-romana.de
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Anzeigen

Die im Jahr 1904 gegründete Präg-Gruppe ist ein inhaberge-
führtes Energie-Dienstleistungsunternehmen mit Hauptsitz in 
Kempten (Allgäu). Wir beraten unsere Kunden in Energiefragen 
und decken die gesamte Bandbreite des täglichen Energiebe-
darfs ab: von der Mobilität, über die Wärmeversorgung bis hin 
zur Stromlieferung, -eigenerzeugung und -speicherung. Allein 
im Geschäftsbereich Energie vertrauen uns rund 40.000 Privat- 
und Gewerbekunden aus Bayern, Sachsen und Thüringen. 
Darüber hinaus betreiben wir ein Netz von rund 120 Tankstellen 
und zählen damit zu den größten mittelständischen Tankstel-
lennetzbetreibern in Deutschland. Großen Wert legen wir auf 
eine hohe Qualität der Produkte und Dienstleistungen, eine 
ausgefeilte Logistik und Kundenservice; darum kümmern sich 
rund 200 Mitarbeiter.

Wir suchen für unseren Standort in Kempten zum nächst-
möglichen Termin eine 

LEITUNG (M/W/D)
für unser neues Indoor-Waschcenter

Ihre Aufgaben:
• technische und kaufmännische Leitung unseres  

Waschcenters
• Wartung, Instandsetzung und Pflege der technischen 

Infrastruktur des Waschcenters
• Durchführung von Reparaturen sowie Führung 

und Leitung des Mitarbeiterteams
• Abwicklung des Tagesgeschäfts, wie Einteilung  

des Personals, Abrechnung der Kasse und Betreuung der 
Kunden sowie Kundenservice und Qualitätssicherung

 
Unsere Anforderungen:
• technische Ausbildung, z. B. als Mechatroniker, Industrie-

mechaniker oder Ähnliches
• Grundkenntnisse in der Elektrik sind erforderlich
• Erfahrung mit Waschanlagen wäre von Vorteil
• Unternehmerisches Denken, EDV-Kenntnisse
• Bereitschaft für Flexibilität bei der Arbeitszeit
• positive Ausstrahlung und Kundenorientierung
• Verantwortungsbewusstsein, eine selbstständige 

Arbeitsweise sowie Spaß an der Arbeit

Wir bieten Ihnen:
• interessante und vielfältige Aufgaben in einem dynami-

schen Unternehmen
• ein Familienunternehmen mit flachen Hierarchien und 

einer aufgeschlossenen Unternehmenskultur
• regelmäßige Teamevents
• ein modernes Unternehmen mit einer langjährigen  

Tradition
• leistungsgerechte Vergütung mit attraktiven Sozial- 

leistungen
• einen eigenen Fitnessraum in unserer Kemptener Zentrale

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe 
Ihrer Gehaltsvorstellung und möglichem Eintrittstermin. Bitte 
senden Sie uns diese über unser Online-Portal.  Bei Fragen ste-
hen wir Ihnen gerne unter der Tel.: 0831/54022-73 zur Verfügung.

WWW.PRAEG.DE/KARRIERE
alpenstadt

30. Juli bis 26. September

alpenstadt.info/kreativsommer

Jeden Donnerstag und Samstag in der
Sonthofer Innenstadt wechselnde

Veranstaltungen: Lesungen, 
Malen für Kinder, Aussstellungen, 

Poetry-Slam,  …

SONTHOFER

Jeden Donnerstag und Samstag ab 
12 Uhr wechselnde Veranstaltungen in 

der Sonthofer Innenstadt: Lesungen, 
Schauspiel, Zauberei, Kunst für 

Kinder, Ausstellungen, 
Poetry-Slam,  …

SONTHOFER

TR
AU
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CH
E 

G
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HT

?
Oberstdorf | Im Steinach 23 | Tel. 08322 / 97900 

info@moebel-loeffler.de | www.moebel-loeffler.de

Burkhard Fischer, 
Fabian Morweiser
unsere Monteure
bauen für Sie Ihre

Traumküche  ein.

Modern
Landhaus

3D-Planung
Elektrogeräte

Dunstabzugshauben 
Spülen und Armaturen

http://www.praeg.de/karriere
http://www.alpenstadt.info/kreativsommer
http://www.moebel-loeffler.de
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25-jähriges Jubiläum
bei „Romana by Madeleine“

Vor 25 Jahren eröffnete Romana Rist-Lieb-
recht „Romana Braut- & Abendmoden“, 
seit 2017 ist Tochter Madeleine Fontain 
voll ins Unternehmen eingestiegen und 
seitdem werden die Kunden von „Romana 
by Madeleine“ in den neuen Räumlichkei-
ten in der Johann-Althaus-Straße 2 emp-
fangen. Die Jubiläumsfeier im Juni musste 
aus bekannten Gründen leider abgesagt 
werden. Aber aufgeschoben ist nicht auf-
gehoben, sobald es die Lage wieder zu-
lässt, planen Romana und Madeleine die 
Festlichkeiten zum Jubiläum. 

„Romana by Madeleine“ kümmert sich 
gerne um das besondere Outfit für alle 
Feste: von Tauf-Kinderkleidern über Kom-
munion-, Konfirmations-, Abschlussball-
kleider, Abendmode bis hin zur Braut- und 
Herrenmode ist alles erhältlich. Darüber 
hinaus unterstützt „Romana by Madeleine“ 
auch den Einkaufsstandort Sonthofen mit 
der Mitgliedschaft in der Wirtschaftsver-
einigung ASS e.V. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter www.brautmoden-ro-
mana.de. Die Stadt Sonthofen gratuliert 
Madeleine Fontain und Romana Rist-Lieb-
recht zum Jubiläum und wünscht für die 
nächsten 25 Jahre alles Gute am Standort 
Sonthofen. 

Weg frei für die Corona-
Überbrückungshilfe des Bundes

Wie das Bayerische Wirtschaftsministerium 
bekannt gibt, hat der Bund den Weg für die 
Corona-Überbrückungshilfe für kleine und 
mittelständische Betriebe freigemacht. 
Unternehmen können über ihre Steuer-
berater oder Wirtschaftsprüfer Leistungen 
von bis zu 150.000 Euro für die Monate 
Juni bis August beantragen. Vorausset-
zung dafür ist, dass der Umsatz im April 
und Mai im Vergleich zum Vorjahr um min-
destens 60 Prozent zurückgegangen ist. 
Seit Mittwoch, 8. Juli, können sich Steuer-
berater, Wirtschaftsprüfer und vereidigte 
Buchprüfer für die Antragsplattform des 
Bundes registrieren und dort seit 10. Juli 
die Anträge stellen. Die Abwicklung der 
Hilfen übernimmt für alle Antragsberech-
tigten in Bayern die IHK für München und 
Oberbayern. Wirtschaftsministerium und 
IHK machen darauf aufmerksam, dass die 
Antragstellung bei der IHK ausschließlich 
durch einem vom Antragsteller beauf-
tragten Steuerberater, Wirtschaftsprüfer 
oder vereidigten Buchprüfer möglich ist. 
Dieser muss den Umsatzeinbruch und die 
förderfähigen Betriebskosten bestätigen. 
Antragsberechtigt sind Unternehmen und 
Organisationen aller Branchen. Die ma-
ximale Höhe der Überbrückungshilfe be-
trägt 50.000 Euro pro Monat für bis zu drei 

Monate. Bei Unternehmen mit bis zu fünf 
Beschäftigten beträgt der Erstattungsbe-
trag maximal 3.000 Euro pro Monat für 
bis zu drei Monate, bei Unternehmen mit 
bis zu zehn Beschäftigten maximal 5.000 
Euro pro Monat für bis zu drei Monate. Die 
Anträge müssen bis spätestens 31. August 
gestellt werden. 

Steuerberater, Wirtschaftsprüfer und 
vereidigte Buchprüfer können sich seit 
8. Juli unter www.ueberbrueckungshilfe-
unternehmen.de registrieren und die An-
träge einreichen. Alle Informationen zur 
Überbrückungshilfe und den Antragsbe-
dingungen sind online verfügbar unter 
www.stmwi.bayern.de/ueberbrueckungs-
hilfe-corona, www.ihk-muenchen.de/
ueberbrueckungshilfe und bei der IHK-
Überbrückungshilfe-Hotline Bayern unter  
Tel.:  089/5116-1111.

Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 08/2020

Wirtschaft

Feiern dieses Jahr das 25-jährige Betriebsjubiläum: 
Romana Rist-Liebrecht (li.) mit Tochter Madeleine 
Fontain

Haben auch Sie ein Jubiläum bzw. 
eine Unternehmensgründung und 
freuen sich über einen Besuch der 
Stadt Sonthofen, dann melden Sie 
sich bitte bei Andreas Maier, Tel. 
08321/615-278 oder E-Mail and-
reas.maier@sonthofen.de.

info

info

Felix Pries vom Hirschbräu in Sonthofen wurde mit einer hervorragenden Leistung 
bei der Gesellenprüfung der Brauer und Mälzer Kammersieger der IHK Schwaben 
und qualifizierte sich damit auch für die Landesmeisterschaft. Der Hirschbräu ist 
sehr stolz auf seinen ehemaligen Auszubildenden. Das Foto zeigt die Braumeister 
Kilian Stückler (li.) und Christian Walcher (re.) mit Felix Pries.
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Tourismushochburg oder zumindest einer 
auf den Tourismus ausgerichteten Stadt? 
Unter anderem spielen in der Studie Fak-
toren wie das Gastgewerbe und wie sich 
dieses in den letzten Jahren entwickelt 
hat eine Rolle. Weitere Faktoren waren 
Einwohnerzahlentwicklungen, die sich 
dem Trend der sinkenden Bevölkerungs-
zahlen in urbanen Gebieten wiedersetzt 
haben, sowie die Anzahl der Beschäftigten 
im Tourismus, der Quote der Arbeitslosig-
keit, Insolvenzraten, sowie das verfügba-
re Einkommen der Bewohner. Insgesamt 
wurden über 67 Standortindikatoren in 
der Studie berücksichtigt. Wichtig hierbei 
ist, dass das Rankingverfahren lediglich 
Auskunft darüber gibt, inwieweit der Er-
füllungsgrad der Standortfaktoren durch 
die Stadt kompensiert werden kann und 
für welche touristischen Themen die Stadt 
eine hohe Relevanz besitzt. Die Analyse 
wurde in allen Bundesländern durchge-
führt. Insgesamt wurden 600 Mittelstädte 
auf Herz und Nieren geprüft. Sonthofen 
schnitt hierbei sehr gut ab und liegt in den 
oberen 6 Prozent der Mittelstädte in der 
Bundesrepublik. Touristisch ein Ergebnis, 
das man ruhig erwähnen kann. 

Wirtschaft

15-jähriges Firmenjubiläum 
bei Elektro Hummler

Thomas Burger, Inhaber von Elektro 
Hummler in Sonthofen, bedankt sich 
herzlich bei seinem Mitarbeiter Martin 
Wolf für 15 Jahre Betriebszugehörigkeit. 
1999 begann Herr Wolf seine Ausbildung 
beim Firmengründer Josef Hummler. Nach 
Ableistung seines Zivildienstes kehrte er 
2005 wieder zur Firma zurück und ist seit-
dem zu einer festen Größe im Team gewor-
den. Mit Zuverlässigkeit und Engagement 
kümmert er sich um Anliegen der Pri-
vatkunden, im Kundendienstbereich, bei  

Renovierungsarbeiten und anderen Auf-
trägen. Bei Kunden und Kollegen ist er we-
gen seiner Kompetenz und Freundlichkeit 
sehr geschätzt und gerne gesehen. Das 
Elektro-Hummler-Team gratuliert Herrn 
Wolf und bedankt sich herzlich für seinen 
Einsatz und die gute Zusammenarbeit. 

Sonthofen unter den Top 50 
Tourismushochburgen in Deutschland

Im Rahmen der Studie Standortkompass 
– Tourismushochburgen unter den Mittel-
städten erreichte die Stadt Sonthofen im 
Ranking den 33. Platz. Die Studie wurde 
durch Henner Lüttich, Geschäftsführer 
Contor GmbH, durchgeführt. Die Zeitschrift 
Kommunal und die Contor GmbH versuchen 
in einer kleinen Serie von Analysen, Studi-
en und Artikeln die Situation in Mittelstäd-
ten aus unterschiedlichen Blickwinkeln 
zu betrachten. Für den Bereich Tourismus 
schaffte es die Kreisstadt unter die Top 50. 
Überprüft wurden Mittelstädte der Größe 
zwischen 20.000 und 75.000 Einwohnern. 
Doch was macht eine Mittelstadt zu einer 

Werben in

„Der Sonthofer“

... unser Sonderthema in der September-Ausgabe!

Ursula Jensen · Anzeigen Hotline: Tel. 08321/66 26 21 · Telefax: 0 83 21 / 66 26 27 · jensen@werbe-blank.com

Planen Sie mit uns die nächsten Erscheinungstermine:

• 28.08.2020 •25.09.2020 •30.10.2020 • 27.11.2020
  Anzeigenschluss: Jeweils 2 Wochen vor Erscheinung.

http://www.werbe-blank.com
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Kultur

Stadthausgalerie Sonthofen
ab 15. August wieder geöffnet

Mit einer Sammelausstellung lokaler und 
regionaler Künstlerinnen und Künstler 
öffnet die Stadthausgalerie am Samstag, 
dem 15. August ihre Türen wieder für die 
Öffentlichkeit. Ziel der Ausstellung ist es, 
ein möglichst breites Spektrum der lokalen 
und regionalen Kunstszene zu zeigen. Die 
ausstellenden Künstlerinnen und Künst-
ler konnten sich bei der Stadt Sontho-
fen offiziell bewerben – die Auswahl traf 
eine dreiköpfige Jury, die sich wie folgt 
zusammensetzte: Kulturreferentin Petra 
Müller, Uta Römer, Geschäftsführerin der 
Künstleragentur INSACHENKUNST, und 
Raiko Schwalbe, künstlerischer Berater 
der Stadthausgalerie. Die Namen der aus-
gewählten Künstlerinnen und Künstler 
standen leider bei Redaktionsschluss des 
„Sonthofer“ noch nicht fest. Genauere 
Informationen zur Ausstellung gibt es ab 
Anfang August unter www.stadthausgale-
rie-sonthofen.de. 

Die Stadt Sonthofen freut sich auf zahl-
reiche Besucher, die die wunderschönen 
Räume der Galerie wieder mit Leben füllen. 
Da sich die offiziellen Einlass- und Hygi-
enebeschränkungen im Zuge der Corona-
Pandemie jederzeit ändern können, emp-
fehlen wir, sich vorab telefonisch in der 
Stadthausgalerie zu informieren, ob mit 
längeren Wartezeiten zu rechnen ist. 

Weitere Details auch unter www.stadthaus-
galerie-sonthofen.de, Kontakt: stadthaus-
galerie@sonthofen.de sowie ab 15. Au-
gust in der Stadthausgalerie, Marktstraße 
12, Tel. 08321/8001428 zu den Öffnungs-
zeiten Di – Do, Sa, So, 15.00 – 18.00 Uhr. 

Stadtbücherei Sonthofen
Verabschiedung aus dem Ehrenamt

Einen Bezug zu Büchern und Bibliotheken 
hatte Annemarie Schemmel auch schon in 
ihrem Berufsleben: Als Lehrerin für Wirt-
schaft, Erdkunde und Informatik an der 
Realschule arbeitete sie bereits in der 
Schülerbibliothek mit. Nach ihrer Pensio-
nierung hat sie das Team der Stadtbücherei 
Sonthofen zehn Jahre lang als ehrenamt-
liche Mitarbeiterin bereichert. Ihr Wissen 
und ihre Erfahrung konnte sie vor allem 
bei Beratungen sehr gut einbringen. Ger-
ne erinnert sich Schemmel auch an das 
gute Miteinander von Mitarbeiterinnen 
und ehrenamtlichen Helferinnen. Beson-
ders positiv sind daher die gemeinsamen 
Helferausflüge in Erinnerung geblieben. 
Am 9. Juli wurde Schemmel nun offiziell 
von Susanne Kolbinger, Leiterin der Stadt-
bücherei, verabschiedet – verbunden mit 
einem herzlichen Dank für das jahrelange 
Engagement und den besten Wünschen für 
die Zukunft. 

Nachrichten von der Baustelle
Fortschritt Verbauarbeiten

In der Baugrube zwischen Heimat- und 
Rapphaus gibt es etwas zu sehen: Täglich 
treffen sich dort Bagger und Baufahrzeu-
ge, die Baugrube wächst – große Con-
tainer stehen bereit. Die Verbauarbeiten 
schreiten wie geplant voran, sodass das 
große Umbauprojekt „Stadtmuseum“ zu-
sehends greifbar wird. 

Buch-Tipp

Buchtipp für August
Die Büchereifrauen empfehlen:

Die Bibel: ungekürzte Lesung 
des Alten und Neuen Testa-
ments und der Apokryphen in 
der Lutherübersetzung 2017

Gelesen von Rufus Beck

Sie ist das am häufigsten publi-
zierte und in die meisten Spra-
chen übersetzte schriftliche Werk 
der Welt: Die Bibel. Sie umfasst 
fast 1.200 Kapitel, deren bildhaf-
te Erzählungen das Herzstück des 
christlichen Glaubens bilden. Zum 
500-jährigen Reformationsjubilä-
um veröffentlichte die Deutsche 
Bibelgesellschaft die erste revi-
dierte Lutherübersetzung der Bi-
bel seit 1984 – und leitete zusam-
men mit dem Audio Verlag eins der 
größten je realisierten Hörbuch-
Projekte in die Wege: Niemand 
geringerer als Rufus Beck hat die 
gesamte Bibel eingelesen! Auf 9 
mp3-CDs mit einer Gesamtspiel-
zeit von 98 Stunden 15 Minuten 
schlüpft Rufus Beck meisterhaft 
in die Rolle der Verfasser der bi-
blischen Bücher, wird zur Stimme 
und zum Medium der Evange-
listen, der Apostel, von Moses, 
Abraham, Gott und Jesus selbst 
und macht so die Gesamtheit der 
biblischen Texte auf einzigartige 
Weise zugänglich. Ein Hörkunst-
werk, das sich bibelinteressierte 
Hörbuchliebhaber und Rufus-
Beck-Fans nicht entgehen lassen 
sollten!

In der Stadtbücherei finden Sie 
eine große Auswahl an aktuellen 
Hörbüchern und auch in der On-
leihe lohnt sich das Stöbern!



18 Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 08/2020

Kultur

Ein Museum für alle!
Interview mit Birgit Kadatz-Kuhn

Für das Projekt „Stadtmuseum“ sind ver-
schiedene externe Firmen in beratender 
und ausführender Funktion herangezo-
gen worden. Die Redaktion des „Sontho-
fer“ sprach mit Birgit Kadatz-Kuhn von 
bk-konzepte, München. 

Der Sonthofer: Frau Kadatz-Kuhn, Sie 
sind für das museale Feinkonzept des 
neuen Stadtmuseums zuständig. Welche 
Bereiche umfasst Ihre Arbeit konkret? 

Birgit Kadatz-Kuhn: Die Aufgabe von bk-
konzepte umfasst die Beratung der Stadt 
Sonthofen in allen museumsfachlichen 

Fragen. Zudem zeichne ich als Ausstel-
lungskuratorin für die Museums- und 
Ausstellungskonzeption verantwortlich. 
Unterstützt wird das Projekt von der Lan-
desstelle für die nichtstaatlichen Museen 
in Bayern. 

Der Sonthofer: Was hat Sie an dem Um-
bau- und Erweiterungsprojekt „Heimat-
haus“ besonders interessiert? 

Birgit Kadatz-Kuhn: Die Aufgabe ist weitrei-
chend, ein Museum von Grund auf mitzu-
gestalten und gemeinsam mit dem Muse-
umsteam die Zielsetzung neu zu schärfen. 
Wir haben Anfang 2019 damit begonnen, 
das Raumprogramm für die Ausschreibung 
der Umbau- und Erweiterungsmaßnahme 
zu erarbeiten. Das war eine wichtige Wei-
chenstellung für das gesamte Projekt – 
alle Funktionsbereiche des Museums von 
der Verwaltung über Depot, Foyer, Aus-
stellung und Vermittlung wurden intensiv 
diskutiert. Wie viel Fläche wird benötigt? 
Wie sind öffentliche und nicht öffentliche 
Bereiche verbunden? Wie bewegen sich die 
Besucher durch das Gebäude? Wie kann 
die Barrierefreiheit gewährleistet werden? 
Alle Anforderungen an ein zeitgemäßes 
Museum mussten „unter ein Dach“ ge-

bracht werden. Parallel dazu wurde die 
inhaltliche Zielsetzung der neuen Dau-
erausstellung entwickelt. Zunächst wird 
gesichtet und sondiert – der Standort, 
die Museumsgeschichte, die Exponate, 
die Inhalte und vor allem die Zielgruppen. 

Der Sonthofer: Welchen Eindruck hatten 
Sie, als Sie das alte „Heimathaus“ zum 
ersten Mal gesehen haben? 

Birgit Kadatz-Kuhn: Spontan habe ich mich 
gefragt, wie die jüngere Generation ihren 
Platz darin finden kann? Museumsbesuche 
sind vielmals eine Generationenfrage. Wer 
schaut sich in seiner Freizeit gerne alte 
Objekte an? Bis in die Neunzigerjahre war 
der „Bildungsauftrag“ das oberste Ziel 
eines Museums – gegründet als „Lehran-
stalt“ u.a. für Geschichte, Naturkunde oder 
Archäologie. Heute sehen sich Museen als 
Ort der Kommunikation und des Dialogs für 
alle Besuchergruppen – mit und ohne Vor-
kenntnisse, über alle Generationen hinweg.

Der Sonthofer: Worauf haben Sie bei der 
Erstellung Ihres Konzepts besonderen 
Wert gelegt? 

Birgit Kadatz-Kuhn: Die Gesellschaft ver-
ändert sich rasant – Mobilität und Umwelt, 
Arbeitsplätze, Migration und aktuell die 
COVID-19-Pandemie sind Themen, die uns 
im Alltag betreffen. Die Neukonzeption 
versucht, die aktuellen Diskussionen mit 
dem geschichtlichen Horizont der Region 
zu verbinden, die überlieferte Geschichts-
schreibung zu hinterfragen. Wie haben die 
Menschen in der Vergangenheit gelebt? 
Wie sind sie mit Krankheiten und Seuchen 
umgegangen? Wie haben sie ihr „täglich 
Brot“ verdient? Was zeichnet Sonthofen 
aus und wie kann das Alleinstellungsmerk-
mal bewahrt werden? Den Bezug zwischen 
Gegenwart und Vergangenheit für den spe-
zifischen Standort herzustellen und in den 
Ausstellungsraum als dritte Dimension zu 
übertragen – das beschreibt die konzep-
tionelle Aufgabenstellung. 

Der Sonthofer: Worauf dürfen sich die 
zukünftigen Besucher des neuen Stadt-
museums freuen?

Birgit Kadatz-Kuhn: … auf ein Museumser-
lebnis mit einem vielfältigen Angebot der 
Teilhabe und der aktiven Beteiligung, über-
raschenden Themenstellungen sowie einem 
vertieften Blick in die Vergangenheit. 
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Sport

Lederhosentraining 
mitten in Sonthofen 

Am Montag, dem 6. Juli ist das Lederho-
sentraining gestartet. Viele Bürger nutzen 
das kostenlose Trainingsangebot. Durch-
geführt wird es am Standort Sonthofen von 
der Physiopraxis Daniel Wahl. 

Was ist das Lederhosentraining? 

Das Lederhosentraining ist ein kostenlo-
ses Trainingsangebot für jedermann. Jung 
und Alt haben beim gemeinsamen Training 
Spaß miteinander. Das Training eignet sich 
für alle Altersklassen und Fitnesslevel. Ziel 
des Lederhosentrainings ist es, die Fitness 

mit dem eigenen Körpergewicht zu trainie-
ren und Verletzungen in Sport und Alltag 
vorzubeugen. 

Wann und wo findet das Training statt? 

Trainiert wird jeden Montag um 19.00 Uhr 
auf dem Oberallgäuer Platz (Wiese vor dem 
Landratsamt). Alle Bürger sind herzlich 
eingeladen mitzumachen. Ab und zu gibt 
es nach dem Training als Erfrischung für 
die Teilnehmer ein kostenloses alkohol-
freies Weißbier. 

Warum heißt es Lederhosentraining? 

Weil es aus Bayern kommt und die Leder-
hose etwas regional Typisches ist. Nur der 
Trainer trägt Lederhose. Die Teilnehmer 

Gesundheitszentrum Wahl

Gesundheitszentrum für Physiotherapie und Prävention
Daniel Wahl · Martin-Luther-Str. 18 · 87527 Sonthofen · Tel: 08321/800 325 · www.physio-wahl.de

MACH MIT!KOSTENLOSES TRAINING

AKUT-
TERMIN-
SERVICE:

Kurzfristige Physiotermine möglich

(auch Hausbesuche)

TELEFON
08321/800325

Wo: Am Oberallgäuer Platz auf der Wiese vor dem Landratsamt
Wann: Jeden Montag von 19:00 – 20:00 Uhr
Kosten/Anmeldung: Keine. Wir freuen uns über jeden Teilnehmer
Was machen wir: Fitnesstraining mit dem eigenen Körpergewicht
Wer: Alle Altersklassen, alle Fitnesslevel
Kleidung: Sportklamotten

Nähere Infos unter Gesundheitszentrum Wahl
Facebook oder Tel: 08321 – 800 325

PHYSIO
GESUCHT

für unsere Filiale im

 4 Sterne superior Hotel

in Oberstaufen gesucht

Nähere Infos: 

www.physio-wahl.de

Liebe Sonthofer, wir laden Euch alle herzlich zum Lederhosen-Training ein!

kommen in normaler Sportkleidung. Die 
Lederhose soll die Trainingsatmosphäre 
auflockern und das Thema Fitness und Trai-
ning mit einem Augenzwinkern vermitteln. 

Warum ist das Training kostenlos? 

Es muss Trainingsangebote ganz ohne Hür-
den geben, die Menschen davon abhal-
ten könnten, professionelle Anleitung in 
Sachen Fitness zu erhalten. Das Lederho-
sentraining ist ein bedingungsloses Trai-
ningsangebot. Jeder darf daran teilneh-
men. Alle sind herzlich eingeladen. Man 
muss sich auch nicht vorher anmelden. 

Wer kann teilnehmen?

Alle, die ihre körperliche Fitness steigern 
wollen. Grundsätzlich sollte vor Aufnah-
me jedes Trainingsprogrammes abgeklärt 
werden, ob aus medizinischer Sicht Ein-
schränkungen bestehen. Dafür ist jeder 
Teilnehmer selbst verantwortlich. 

Wo erhalte ich genauere Informationen? 

Genauere Informationen gibt es auf der 
Facebookseite Gesundheitszentrum Daniel 
Wahl. Hier können alle aktuellen Infos zum 
Standort Sonthofen abgerufen werden.

http://www.physio-wahl.de
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Veranstaltungen

Kräuterjahr 2020
Veranstaltungen im August

Kräuterwanderung zur Moosrauft 
mit Kräuterbäuerin Waltraud 
Bächle-Waibel. Mi, 26. August 
14.00 bis 16.30 Uhr, Kosten 7,– 
Euro. Treffpunkt: Parkplatz Unter-
ried. Information und Anmeldung 
zur Veranstaltung per E-Mail: tou-
rist-info@sonthofen.de oder Tel. 
08321/615-291. Max. 10 Teilneh-
mer. Anmeldung bitte bis 16.00 
Uhr am Vortag. 20 % Ermäßigung 
mit Allgäu-Walser-Card.

info

Kreativ-Sommer statt
Super-Wochenende

Die Stadt Sonthofen und die Wirtschafts-
vereinigung ASS e.V. haben sich auf die 
Absage des Super-Wochenendes mit Kin-
derfest, Streetfood-Market und dem ver-
kaufsoffenen Sonntag Anfang September 
verständigt. „Die Lage ist derzeit einfach 
zu unsicher“, sagt das Vorstandsmitglied 
Hans Fili als Kommunikationsverantwortli-
cher der Sonthofer Wirtschaftsvereinigung 
ASS e.V. Auch die beiden traditionellen 

Heimische Künstler, Musiker, krea-
tiv Schaffende, Vereine und Hilfs-
organisationen, die sich am Pro-
gramm beteiligen oder einbringen 
möchten, dürfen sich gerne bei 
der Stadtverwaltung Sonthofen 
melden. Ansprechpartnerin ist 
Ramona Welte vom Team Sport/
Veranstaltungen, sie ist unter 
08321/615-228 oder ramona.
welte@sonthofen.de erreichbar. 

info
Märkte, Herbst- und Gallusmarkt, werden 
dieses Jahr in Sonthofen nicht stattfin-
den können. Ebenso ist der verkaufsoffene 
Sonntag im Oktober nicht mehr zu halten. 

„Wir können aktuell die Lage bis Anfang 
September nur schwer einschätzen. Zudem 
bleibt das Verbot für Großveranstaltungen 
bis 31.10. bestehen. Eine Durchführung 
unter diesen Voraussetzungen ist entwe-
der behördlich nicht erlaubt oder durch 
spezielle Hygienekonzepte nicht zu stem-
men. Und wenn wir etwas anbieten wollen, 
dann auch richtig“, so Wirtschaftsförderer 
Andreas Maier. Die lokale Wirtschaft und 
speziell der Handel freuen sich, dass ge-
genwärtig die Geschäfte wieder anziehen. 
Und daher wollen die Verantwortlichen in 
der Kreisstadt kein unnötiges Risiko ein-

gehen, zumal bei einzelnen Vorkommnis-
sen die ganze Region leiden müsste. Den 
Besuchern der Stadt Sonthofen soll in den 
Sommermonaten August und September 
dafür Leichtigkeit und Unterhaltung ge-
boten werden. „Der kreative Sommer“ 
bringt jeden Donnerstag und Samstag 
vom 30. Juli bis 26. September (an den 
Veranstaltungstagen ab 12.00 Uhr) primär 
lokale Künstler und Kreative in die Stadt. 
Neben Musik soll es Lesungen, Schau-

spiel, Ausstellungen und Aktionskunst 
geben. Über die einzelnen Aktionen wird 
zeitnah berichtet. Für die Organisation 
dieser sogenannten Micro-Events hat sich 
eine Projektgruppe mit den Fachbereichen 
Tourismus und Sport/Veranstaltungen so-
wie der Hauptamtsleitung der Stadt, der 
Wirtschaftsförderung, Kulturreferentin 
Petra Müller und Vertretern der ASS zu-
sammengeschlossen. 

Kein Wochenmarkt 
an Mariä Himmelfahrt 

Die Stadtverwaltung Sonthofen informiert, 
dass der Wochenmarkt am Samstag, dem 
15. August wegen des Feiertages „Mariä 
Himmelfahrt“ nicht stattfindet. Der Wo-
chenmarkt wird ab dem 22. August wieder 
wie gewohnt auf dem Spitalplatz durch-
geführt. Weitere Feiertage, an denen der 
Wochenmarkt nicht stattfindet, sind der 3. 
Oktober und der 26. Dezember. Die Stadt 
Sonthofen bittet um Verständnis.

Am Anger 8, 87538 Fischen i. Allgäu
Tel. 0 83 26 / 3 84 30-0

Montag bis Samstag 9:45 bis 18:00 Uhr
sonn- und feiertags geschlossen

www.lea-vitalhaus.de     vitalhaus24

SOMMERAKTION  Jetzt unsere Allgäuer Salzgrotte zum 1/2 PREIS erleben! Für 10,00 € 2 x unsere Salzgrotte besuchen!  

Neue  

Kraft  

tanken!

 
Für den  Urlaub  zuhause!

 

Energiebooster LEA VITALHAUS!

Spa-Feeling für Daheimgebliebene!  

Im LEA VITALHAUS finden Sie alles,  
was Ihre Urlaubsgefühle weckt. Zahlreiche  
Wellnessprodukte und sommerliche  
Wohlfühlaccessoires sorgen für das richtige  
Ambiente zuhause – zum Kraftschöpfen  
und Relaxen! Lassen Sie sich von der Vielfalt  
der Angebote überraschen! 

Und als besonderes Auszeit-Highlight:  
ein Besuch in der ALLGÄUER SALZGROTTE!

Tel. 0163/6666570
www.dreiangelhütte.de

 Ferien dahuim
mit „Gratis-Eis“ noamol so 
schiie. Wer Samstag oder 
Sonntag ab 15 Uhr einen

Sonthofer 8/2020 mitbringt, 
bekommt eine Kugel

italienisches Eis gratis!

http://www.lea-vitalhaus.de
http://www.dreiangelhütte.de
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Anmeldung bis 16.00 Uhr 
am Vortag: Tourist-Info, Tel. 
08321/615-291, Treffpunkt: 
Biberhof (Parkplatz am Won-
nemar)

Donnerstag, 06.08.2020

19.00 Uhr Standkonzert der 
 Stadtkapelle Sonthofen

Spitalplatz
Freitag, 07.08.2020

19.00 Uhr Sonthofer Live-Nacht
Weitere Infos und das Pro-
gramm finden Sie unter: 
www.livenacht.com, Gastro-
nomie Sonthofen

20.00 Uhr Standkonzert der
 Musikkapelle Altstädten 
 Musikpavillon Altstädten

Donnerstag, 13.08.2020

19.00 Uhr Standkonzert der
 Stadtkapelle Sonthofen 

Spitalplatz
Donnerstag, 20.08.2020

19.00 Uhr Standkonzert der
 Stadtkapelle Sonthofen 

Spitalplatz
Freitag, 21.08.2020

20.00 Uhr Standkonzert der
 Musikkapelle Altstädten

Musikpavillon Altstädten

jeden Montag

19.00 Uhr Lederhosentraining
Kostenlos! Durchgeführt 
von dem Kooperationspart-
ner Gesundheitszentrum 
Daniel Wahl aus Sonthofen, 
Oberallgäuer Platz

jeden Donnerstag

17.00 Uhr Stadtführung
durch Sonthofen (bis 18.00 
Uhr), Anmeldung Tourist-
Info, Tel.: 08321/615-291

jeden Samstag (außer 15.08.)

08.00 Uhr Wochenmarkt
(bis 13.00 Uhr), Spitalplatz
Maskenpflicht!

täglich vom 27.07. – 21.08.2020

07.30 Uhr Naturerlebnis –
 Ferienprogramm am Biberhof

für Kinder von 6 – 12 Jah-
ren. Mo bis Fr 07.30 – 14.30 
Uhr (Bringzeit bis 8.00 Uhr) 
Teilnahmegebühr: 90,- Euro 
pro Woche, inkl. Mittagsim-
biss. Infos und Anmeldung: 
BUND Naturschutz Naturer-
lebniszentrum Allgäu, Tel.: 
08321/4072315oder unter: 
info@nez-allgaeu.de“

täglich ab 15.08.2020

15.00 Uhr Eröffnungsausstellung
mit ca. 30 regionalen Künst-
lerinnen und Künstlern, Öff-
nungszeiten: Di - Do, Sa, So 
15.00 bis 18.00 Uhr, Infos 
unter stadthausgalerie-
sonthofen.de oder unter 
Tel.: 08321/8001428, Stadt-
hausgalerie, Marktstr. 12

Freitag, 31.07.2020

18.30 Uhr Kräuterjahr 2020:
 „Du bist, was du ißt“

Aufgrund der Corona-Krise 
nur 9 Teilnehmer! Vortrag 
mit Kräuterfrau Ingrid Neß. 

Veranstaltungen

Mittwoch, 26.08.2020

14.00 Uhr Kräuterjahr 2020:
 Moosrauft

Aufgrund der Corona-Krise 
nur 9 Teilnehmer! Kräu-
terwanderung zur Moos-
rauft mit Kräuterbäuerin 
Waltraud Bächle-Waibel. Für 
alle Wanderungen gilt: fes-
tes Schuhwerk, Trinkflasche, 
Sonnen- bzw. Regenschutz; 
Anmeldung: Tourist-Info 
Sonthofen, Tel.: 08321/615-
291. Treffpunkt: Parkplatz 
Unterried

Donnerstag, 27.08.2020

19.00 Uhr Standkonzert der
 Stadtkapelle Sonthofen

Spitalplatz

http://www.livenacht.com
http://www.bestattungen-woelfle.de
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Freizeit

Löse das Rätsel!

Lösungswort:

Kinder-Rätsel

Echt zum Lachen!
Frau Müller winkt ihre attraktive 
Nachbarin an den Zaun und sagt 
in forschem Ton: „Können Sie sich 
nicht mal wieder für eine Stunde 
oben ohne an Ihren Swimming-
Pool legen? Dann mäht mein Mann 
endlich mal unseren Rasen!“

Kennen Sie auch einen guten Witz? 
Dann schicken Sie uns diesen per E-Mail: 
jensen@werbe-blank.com oder per Post: 
Werbe Blank GmbH, Oberstdorfer Straße 
10, 87527 Sonthofen

http://www.dr-pfister.de
http://www.sonnenklause.de


ses sowie auf der Internetseite des Land-
ratsamtes unter www.oberallgaeu.org/btl. 
oder www.oberallgaeu.org/bildungspaket. 
Interessierte Eltern finden dort Informa-
tionen zur Anspruchsberechtigung und zu 
weiteren Unterstützungsmöglichkeiten 
des Bildungspakets. Telefonisch ist das 
Team für Bildungs- und Teilhabeleistun-
gen im Landratsamt Oberallgäu unter Tel.: 
08321/612-140 bzw. 141 erreichbar. 

Caritas sagt danke
für Solidarität während der Corona-Krise

Ein herzliches Dankeschön richtet die Ca-
ritas an all die Menschen im Oberallgäu, 
die den Wohlfahrtsverband während der 
Corona-Krise mit Geld- und Sachspen-
den, aber auch mit ihrem persönlichen 
Einsatz unterstützt haben. „Wir haben in 
den vergangenen Wochen unglaublich viel 
Großzügigkeit, Hilfsbereitschaft, Engage-
ment, Kollegialität und Solidarität erlebt“, 
erklärt Christoph Nunner, Geschäftsführer 
der Caritas. „Die Menschen in der Region 
haben uns durch ihre Spenden gezeigt, 
dass ihnen das Schicksal bedürftiger, alter 
oder kranker Mitbürger nicht egal ist – im 
Namen all unserer Mitarbeiter, Klienten 
und Patienten möchte ich mich bei allen, 
die geholfen haben, aufrichtig bedanken“, 
so Nunner. Viele Allgäuerinnen und All-
gäuer hätten beispielsweise für die Tafel 
gespendet oder sich dort ehrenamtlich 
beim Lieferdienst für Quarantäne- und 
Risikopatienten engagiert. Es wurden  
sowohl von Privatleuten als auch von  
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Informatives

Ferienpass ab sofort erhältlich
gültig bis 3. Oktober

Trotz in Zeiten von Corona widriger Um-
stände ist es der Kommunalen Jugend-
arbeit/dem Kreisjugendring Oberallgäu  
dank der Unterstützung zahlreicher Ein-
richtungen auch dieses Jahr wieder gelun-
gen, für Kinder und Jugendliche unter 18 
Jahren mit dem Ferienpass ein attraktives 
Angebot für die Zeit zwischen dem 1. Juli 
und 3. Oktober zusammenzustellen. Mit 
dem integrierten Sommerferien-Busticket 
ist während der Sommerferien kostenloses 
Busfahren möglich – allein, mit Freunden 
oder mit der Familie. Voraussetzung ist 
neben der Altersbeschränkung, dass die 
Mädchen und Jungen ihren Erstwohnsitz 
im Geltungsbereich des Ferienpasses ha-
ben. Die Kosten belaufen sich auf 7 Euro 
pro Kind, ab dem dritten Kind einer Fami-
lie ist der Ferienpass kostenlos. Auch für  
18- bis 21-jährige Schüler (z.B. Berufs-
schüler) gibt es ein Angebot: Das Som-
merferien-Busticket (ohne Gutscheine) ist 
für 7 Euro bei den ÖPNV-Verkaufsstellen 
erhältlich. 

Wichtiger Hinweis für alle Nutzer: Aufgrund 
der aktuellen Einschränkungen und Aufla-
gen ist in vielen Einrichtungen der Besuch 
nur über ein Onlineticket möglich, die Öff-
nungszeiten können sich verschieben, die 
Hygienevorschriften machen besondere 
Rücksichtnahme nötig. Leider können eini-
ge Einrichtungen nicht öffnen, obwohl im 
Sommerferienpass ein Gutschein zu finden 
ist. Daher ist es dringend ratsam, vor dem 
Besuch der gewünschten Einrichtung auf 

deren Homepage die aktuellen Gegeben-
heiten zu überprüfen. 

Weitere Informationen zu den teilnehmen-
den Einrichtungen und den Verkaufsstellen 
des Sommerferienpasses sind direkt auf 
der Homepage www.ferienpass-allgaeu.de 
zu finden. 

Anträge auf Zuschuss 
für Schulbedarf bis 31.08. einreichen

Das Bildungspaket unterstützt Familien 
mit geringem Einkommen dabei, ihren Kin-
dern beispielsweise die Mitgliedschaft in 
einem Sportverein oder die Teilnahme am 

Mittagessen in der Schule oder KiTa zu er-
möglichen. Auch für die Anschaffung von 
Schulbedarf wie Schultasche, Sportzeug 
oder für Schreib-, Rechen- und Zeichen-
materialien wie Füller, Malstifte, Zirkel, 
Geodreieck usw. gibt es zweimal im Jahr 
einen Zuschuss. Zum Schuljahresbeginn 
beträgt die Unterstützung 100 Euro. Der 
Schulbedarf wird als Geldleistung direkt an 
die Eltern bzw. Schüler ausgezahlt. 

Bezieher von ALG II-Leistungen, Sozial-
hilfeleistungen oder Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz bekommen 
diese Leistung automatisch durch das Job-
center, das Sozialamt bzw. Amt für Migra-
tion gezahlt, wenn die Voraussetzungen 
erfüllt sind. Im Gegensatz dazu ist für Fa-
milien, die Wohngeld oder Kinderzuschlag 
nach dem Bundeskindergeldgesetz (BKGG) 
bekommen, für jedes Kind ein gesonder-
ter Antrag notwendig! Die Anträge für den 
Schuljahresanfang im September sollten 
bis spätestens 31. August eingereicht 
werden. 

Das passende Antragsformular gibt es beim 
Landratsamt Oberallgäu, bei den Gemein-
de- und Stadtverwaltungen des Landkrei-

PATRICK SEIMER
Werbe-Blank GmbH

Oberstdorfer Straße 10 | D-87527 Sonthofen
Mobil +49 (0) 151-25202911
Tel. +49 (0) 8321-6626-0
Fax +49 (0) 8321-6626-27
seimer@werbe-blank.com | www.werbe-blank.com

Ihr Medienberater

BW

ANZEIGEN / MEDIA / GRAFIK

Stuibenweg 10 · 87527 SF-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99
www.immobilien-allgaeu.com

Möchten Sie eine Immobilie verkaufen/vermieten?
Gerne informieren wir Sie über die Möglichkeiten.

http://www.werbe-blank.com
http://www.immobilien-allgaeu.com


Besonderes.“ Sie heißen Isa, Odetta, Bella 
und Lena und natürlich kennt Franz jede 
beim Namen. Zweimal täglich wird gemol-
ken und die frische Milch direkt danach in 
großen Kannen mit dem Traktor zur Senn-
küche gebracht. 

Der Bucherhof ist ein typischer Hütten-
berger Bauernhof. Elf Kühe leben hier. 
Dazu Kälber, Jungvieh, Ziegen, Hasen, 
Enten und Hennen. Jetzt im Sommer sind 
allerdings nur die Kühe und ganz kleinen 
Kälbchen auf den Wiesen rund um das 
Haus. Die fünf Stück Jungvieh verbringen 
derweil die Sommerfrische auf der Alp. 
Seit Anfang Juni sind sie auf einer Alpe 
im Gunzesrieder Tal auf circa 1.400 Metern 
mitten in den Bergen. Bis Ende September 
werden sie dort oben ihre Freiheit genie-
ßen. Die Allgäuer Landwirte schwören auf 
die Sömmerung ihrer Tiere im Gebirge. Gut 
gewachsen und robust kehren die Schum-
pen im Herbst nach dem Viehscheid wie-
der auf ihre Heimatbetriebe zurück. Aber 
bis dahin ist es noch ein Weilchen. Her-
einspaziert bei der Bergbauern-Sennerei 
Hüttenberg! 

Öffnungszeiten:

In Hüttenberg: Sennerei & Käseladen 
Montag bis Samstag 7.00 – 19.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertage 17.00 – 19.00 Uhr.
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Unternehmen zahlreiche Lebensmittel für 
die Tafel abgegeben. Hinzu kamen Geld-
spenden: „Wir hatten Unternehmen, die 
zu Beginn der Krise spontan Gelder zur 
Verfügung gestellt haben. Aber auch die 
kleinen Gesten haben uns berührt, etwa 
von Menschen, die einfach so 20 Euro in 
unseren Briefkasten geworfen haben, da-
mit wir haltbare Lebensmittel für Bedürf-
tige kaufen können“, erinnert sich Nunner. 

Das Bild zeigt Mitarbeiter des Caritasver-
bandes und der Sozialstation der Caritas 
und Diakonie (v.li.n.re.): Anja Meisch, Ger-
trud Settele, Johanna Riegger, Christoph 
Nunner, Stephanie Stöckle und Elisabeth 
Brand.

Sommerfrische für Kühe 
auf der Weide und der Alp

Wenn man Franz Abrell nach seiner Lieb-
lingskuh fragt, ist die Antwort für ihn ganz 
einfach. „Alle!“, antwortet er verschmitzt. 
„Jede von meinen Mädels ist für mich was 

In Langenwang: Käseladen Montag, 
Dienstag, Donnerstag & Freitag 7.00 – 
12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr, Mitt-
woch und Samstag 7.00 – 12.00 Uhr.

Kleiderstube von 
„Schaut Hin e.V.“

Gut gefüllt ist das Lager der Kleiderstube 
von „Schaut Hin“ in der Sonnenstraße 6 in 
Sonthofen. Weiterhin sind Empfänger von 
SGB II Leistungen, Wohngeld und Klein-
rentner herzlich willkommen. Das Team 
hat sein Angebot ausgedehnt auf Corona-
Geschädigte, die durch Kurzarbeit knapp 
bei Kasse sind. Gegen eine kleine Spende 
können auch sie das Angebot von „Schaut 
Hin“ nutzen. Dienstag von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr geöffnet.

BRK Bereitschaft Sonthofen 
stellt sich neu auf 

Die Bereitschaft Sonthofen des Bayeri-
schen Roten Kreuz (BRK) will mit einem 
jungen und motivierten Team sowie einer 
neuen Bereitschaftsleitung weiter durch-
starten. Da waren sich die Mitglieder beim 
ersten Treffen nach der Corona-Pause ei-
nig. Ein besonderes Augenmerk legt die 
Sonthofer Rotkreuz-Gemeinschaft künftig 
auf die Schnelleinsatzgruppen (SEG). 

Mit der Wiederaufnahme des Ausbildungs-
betriebes stand auch ein Wechsel in der Be-
reitschaftsleitung an. Benjamin Brunner 
gab sein Amt beim vergangenen Übungs-
abend offiziell an Bernhard Gessenharter 
weiter. Gessenharter ist seit 2010 in der 
BRK Bereitschaft Sonthofen aktiv und 
sammelte sowohl im Rettungsdienst als 
auch im Bereich der Sanitätswachdienste 
viele Erfahrungen. Durch seinen berufli-
chen Hintergrund als Schulleiter kennt 
er bereits die Herausforderungen der Lei-
tungsarbeit. 

Unterstützt wird Gessenharter durch Stell-
vertreterin Anke Birle und einen sechsköp-
figen Leitungsausschuss mit Zuständigen 
der verschiedenen Aufgabenbereiche. 
Neben der Ausbildung ehrenamtlicher 
Sanitäter und der sanitätsdienstlichen 
Absicherung von Veranstaltungen kon-
zentriert sich die Bereitschaft Sonthofen 

Blutspende-Termin
im August

Wir laden Sie herzlich ein, am 
nachfolgenden Termin Ihr Blut 
zu spenden: Freitag, 14. August 
von 16.00 bis 20.00 Uhr im 
Pfarrheim St. Christoph (Albert-
Schweitzer-Straße 17) in Sontho-
fen-Rieden. Weitere Infos unter: 
www.blutspendedienst.com. Bitte 
bringen Sie Ihren Blutspendeaus-
weis und einen gültigen Lichtbild-
ausweis mit.

info
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künftig besonders auf die dort stationier-
ten Schnelleinsatzgruppen Transport und 
Betreuung. Der Betreuungsdienst Oberall-
gäu, der gemeinsam mit der Bereitschaft 
Immenstadt gestellt wird, betreut und ver-
sorgt bei größeren Einsatzlagen hilfebe-
dürftige Menschen mit lebensnotwendigen 
Versorgungsgütern und führt Maßnahmen 
der Basisnotfallnachsorge durch. Die SEG 
Transport schafft zusätzliche Transportka-
pazitäten, wenn die öffentlich-rechtlichen 
Rettungsmittel bei Großeinsätzen nicht 
ausreichen. 

Die BRK Bereitschaften sind die ehren-
amtlich getragenen Einsatzeinheiten des 
Bayerischen Roten Kreuzes auf Ortsebe-
ne. Sie sind im Bereich der Sanitätswach-
dienste, als Schnelleinsatzgruppen, in den 
Sozialen Diensten, im Katastrophenschutz 
und unterstützend im Rettungsdienst  
aktiv. Weitere Informationen auf www.brk-
sonthofen.de. 

Es tut sich was 
im „Rockzipfel“ 

Schon seit über 20 Jahren hat es sich der 
Rockzipfel in Sonthofen zur Aufgabe ge-
macht, die Bedürfnisse von Familien im 
Blick zu haben und dementsprechende 
Angebote zur Verfügung zu stellen. Was 
als Frauen- und Mütterzentrum begann, 
entwickelte sich zu einem Familienzent-
rum und über die Jahre hinweg entstan-
den immer mehr Projekte. So befinden sich 
mittlerweile die Mittagsbetreuung an bei-
den Sonthofer Grundschulen, die Mensa-
betreuung an der Mittelschule und dem 
Gymnasium Sonthofen, der Kinderhort 

Löwenried sowie eine Kindergartengruppe 
ebenfalls in Trägerschaft des Rockzipfels. 

Das Familienzentrum ist seit langem eine 
Anlaufstelle für Menschen jeden Alters, 
jeder Herkunft, jeder Konfession in Sont-
hofen. Aus vielen Gesprächen mit Familien 
ergab sich schnell, dass vor allem der Be-
darf von Betreuungsplätzen derzeit sehr 
hoch ist. Auch hier möchte Rockzipfel 
weiter unterstützend tätig werden. Daher 
wird ab September in den Räumlichkeiten 
des Familienzentrums eine Krippengruppe 
starten. Interessierte Eltern können ihre 

Herzliche Einladung 
Gottesdienste/Kindergottesdienst

Ev.-Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten) Sonthofen
Siplinger Straße 30 (Rieden)
Tel.: 08321/6185844
www.efg-sonthofen.de
Gottesdienst: Sonntags 
um 10.00 Uhr

Ev. Gemeinschaft Sonthofen
im Raiffeisensaal, Marktstr. 27
Tel.: 08321/7208175
www.eg-sonthofen.de
Gottesdienst: Sonntags 
um 10.00 Uhr

Ev.-Methodistische Kirche 
Sonthofen 
Haus Oberallgäu, 
Richard-Wagner-Straße 14
Tel.: 08321/82037
www.emk-sonthofen.de 
Gottesdienst: Sonntags
um 17.05 Uhr

info

(v.li.n.re.:) Bereitschaftsleiter Bernhard Gessenharter, Benjamin Brunner und Kreisbereitschaftsleiter 
Matthias Straub

Kinder über das offizielle Online-Portal 
der Stadt Sonthofen anmelden. Doch 
dies ist nicht die einzige Veränderung bei 
Rockzipfel. Für Familien, deren Kinder bei 
Tagesmüttern betreut werden, wird es ab 
September eine Ersatzbetreuung geben. 
In Zusammenarbeit mit dem Jugendamt 
des Landkreises Oberallgäu wird dieses 
Angebot ins Leben gerufen. Sollte also in 
Zukunft eine Tagesmutter krank werden 
oder Urlaub haben, können die Kinder in 
den Räumlichkeiten des Familienzentrums 
verlässlich betreut werden. 

Geschäftsführerin Barbara Schneider und Maria Sommer, die neue Leitung des Familienzentrums

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag   7 - 19 Uhr
Sonn- und Feiertage 17 - 19 Uhr

Hüttenberg 9 · Ofterschwang · 08321/65454 

www.bergbauern-sennerei.de

http://www.bergbauern-sennerei.de
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Das Leben mit dem Neugeborenen:  
Eltern mit Kindern bis 12 Monaten haben 
hier die Möglichkeit, sich über ihren neuen 
Alltag auszutauschen und können sich bei 
Fragen an eine Familienkrankenschwester 
wenden. 

Offene Treffs: Einfach vorbeikommen  
und bei einem Kaffee mit anderen Müttern 
und Vätern reden, sich austauschen, Kon-
takte knüpfen …

Beratung von Familien und Einzelper-
sonen in schwierigen Situationen durch 
eine systemische Familientherapeutin.

Informatives

Verschiedene Kursangebote: Babymas-
sage, Rückbildung/Beckenbodentraining, 
freies Tanzen, psychomotorisches Training

Vorträge zu familienrelevanten Themen

Genauere Informationen finden sich auf 
der Homepage www.rockzipfel.de. 

Lions spenden Defibrillatoren 
an Freiwillige Feuerwehr Sonthofen

Sie sind klein, mobil und können im 
Ernstfall Leben retten. Der damalige Prä-
sident des Lions Clubs Oberallgäu Michael 
Gibbesch übergab im Februar zwei Defi-
brillatoren an die Freiwillige Feuerwehr 
Sonthofen. Damit kann die Zeit ohne Be-
handlung für einen Notfallpatienten unter 
Umständen merklich reduziert werden und 
die Überlebenswahrscheinlichkeit deutlich 
erhöht werden. „Es ist sehr hilfreich, wenn 
in allen Einsatzfahrzeugen Defis mitge-
führt werden, da die Feuerwehr oft zuerst 
am Einsatzort ist und dann auch entspre-

Das Familienzentrum selber ist aber auch 
weiterhin mit einem breiten Angebot 
für alle Interessierten da. Leider muss-
ten aufgrund der Corona-Pandemie alle 
Veranstaltungen vorerst beendet werden 
und konnten gar nicht oder nur sehr stark 
eingeschränkt wieder starten. Die Zeit 
wurde von den vielen Mitarbeitern und 
ehrenamtlichen Helfern genutzt und es 
wurde geräumt, gestrichen und geputzt, 
alles unter der neuen Leitung des Famili-
enzentrums, Maria Sommer, selbst Mutter 
und systemische Familientherapeutin. Ab 
September plant das Familienzentrum in 
neuem Kleid wieder für die altbekannten 
und neuen Besucher zur Verfügung zu 
stehen. 

Folgende Veranstaltungen sind geplant: 

Spielgruppen: Bereitstellung von Räumen 
für offene und geschlossene Spielgruppen. 

Starke Eltern – Starke Kinder®: Diese 
Kurse möchten das Selbstvertrauen der 
Eltern stärken und deren Fähigkeiten hin-
sichtlich Konfliktbewältigung und -lösung 
sowie Kommunikation ausbauen. 

> Wöchentlich ausgewähltes Obst und Gemüse frei Haus
 geliefert in Sonthofen und Umgebung

> Single-Kiste für 15 Euro oder Familien-Kiste für 25 Euro

> Bestellung unter Tel. (08321) 67000 oder

www.fruechte-frick.de/frischekiste

Di. + Fr. 7 – 18 Uhr, NEU: Do. 10 – 15 Uhr Seniorentag

Mittagstraße 14a, Sonthofen, www.fruechte-frick.de

Frischekiste frei Haus

Öffnungszeiten Obst- und Gemüsemarkt

NEU

fruechtefrick

87527 Sonthofen • Berghofer Str. 14
Tel. 0 83 21 / 24 07 • Fax 0 83 21 / 24 87

Wir haben Betriebsferien
 vom 24.08. bis einschließlich 12.09.2020 

http://www.baeckerei-hearle.de
http://www.fruechte-frick.de/frischekiste
http://www.lang-partyservice.de
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chend helfen kann“, so Markus Adler und 
Thomas Lang von der Freiwilligen Feuer-
wehr Sonthofen.

AWO spendet Tablets
an Albert-Schweitzer-Schule

Mit einer Spende von fünf Tablets unter-
stützt die Arbeiterwohlfahrt Sonthofen 
Kinder der Albert-Schweitzer-Schule beim 
„Lernen zuhause“. Wolfgang Mehlin, Kas-
sier im Ortsverein, und die 1. Vorsitzende 
Gisela Marks überreichten die Tablets an 
Schulleiter Eberhard Vaas. Dieser stellt sie 
Schüler/innen, die kein eigenes Gerät für 
das Lernen auf der Lernplattform haben, 
als Leihgerät der Schule zur Verfügung. 
Die Schule bedankt sich für die Spende.

Spende für den Förderverein
der Albert-Schweitzer-Schule

Die Idee zum Masken Nähen hatten die 
Kolleginnen Alexandra Bertele und Gaby 
Schertler gleichzeitig. Bereits als noch 
nicht vom Maskentragen die Rede war, 
begannen sie zu Hause, einfache Schutz-

masken aus bunten Stoffen zu nähen. Ge-
gen eine Spende wurden die Masken an die 
Mitarbeiter der Albert-Schweitzer-Schule 
ausgegeben. Dadurch kam bis jetzt eine 
Spendensumme von 700 Euro zusammen, 
die der Vorsitzende des Fördervereins der 
Schule, Hans Peter Bader, dankbar entge-
gennahm. Die Produktion der Masken für 
diesen guten Zweck läuft weiter. 

(v.li.n.re.:) Michael Gibbesch (Präsident Lions Club 
Oberallgäu e.V.), Markus Adler (Freiwillige Feuerwehr 
Sonthofen), Thomas Lang (Freiwillige Feuerwehr 
Sonthofen/Lions Club Oberallgäu e.V.)

Ein Geschenk 
für alle Fälle!
Der Sonthofen-Gutschein im neuen Gewand

Ab März ist der beliebte Einkaufsgutschein 
in sechs festen Werten in den bekannten 
Ausgabestellen und zusätzlich online in 
digitaler Form erhältlich.

www.alpenstadt.info/einkaufsgutschein

Neu 
auch 

digital!
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(Kinder v.li.n.re.:) Elias Hoffmann, Lucas Widl, Sarina Perrone, Aden Bloch; (Erwachsene v.li.n.re.:) Eberhard 
Vaas, Schulleiter Albert-Schweitzer-Schule, Alexandra Bertele, Fachlehrerin, Hans Peter Bader, Vorsitzender des 
Fördervereins, Gaby Schertler, Erzieherin

http://www.alpenstadt.info/einkaufsgutschein
http://www.kipp-kastl.de
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Tennisstüble Altstädten
mit neuen Pächtern

Endlich ist es soweit: Das Tennisstüble 
des Tennisclub in Altstädten hat wieder 
geöffnet! Die Mitglieder des Tennisclubs 
Altstädten freuen sich sehr und auch alle 
„Nicht-Club-Mitglieder“ sind ganz herz-
lich willkommen. Die neuen Pächter Karin 
Forster und Alois Pilsner sind erfahrene 
Gastronomen und haben eine sehr feine 
Speisekarte zusammengestellt – Corona-
bedingt momentan noch in gekürzter 
Form. Viele kennen die beiden schon von 
der Pizza-Station in Altstädten, die sie 
vorher geführt haben. So werden auch im 
Tennisstüble leckere Speisen mit viel Liebe 
und Hingabe zubereitet und serviert. Dazu 
gibt es eine große Getränkeauswahl, da 
bleibt (fast) kein Wunsch offen. Legendär 
und weithin bekannt sind die hausgemach-
ten Kuchen von Karin – einfach ein Gedicht 
und süchtig machend. Die komplette Spei-
sekarte ist in Kürze auf der Internetseite 
www.tc-altstaedten.de unter dem Punkt 
„Tennisstüble“ zu sehen, so kann man sich 
schon vorab ein bisschen Appetit holen. 

Auf der Sonnenterrasse lässt es sich bei 
einer malerischen Aussicht über grü-
ne Wiesen auf die Hörnerkette und die 
Oberstdorfer Berge wunderbar verweilen. 
Je nach Platzbelegung trägt ein spannen-
des Match zur Unterhaltung bei. Und sollte 
es doch einmal etwas kühler sein, steht 
der gemütliche Gastraum zur Verfügung. 
Spaziergänger, Wanderer, Radler, Urlau-
ber, Einheimische, Neugierige: Alle sind 
herzlich willkommen und werden von dem 
neuen Pächterpaar gerne verwöhnt und 
umsorgt. Die einmalige Lage in der Nähe 
des Illerdamms lädt geradezu zu einem 
Einkehrschwung ein. Und für alle motori-
sierten Gäste stehen genügend Parkplätze 
vor dem Haus zur Verfügung. Ruhetag ist 
der Montag. Die Wirtsleute Karin und Alois 
freuen sich auf Sie! 

Vereinsfuchs
Beratung für Vereine 

Der Vereinsfuchs der Freiwilligenagentur 
Oberallgäu ist seit Januar 2020 Anlauf-
stelle für alle Vereine im Oberallgäu. Er 
wird bei seinen Aufgaben vom Landkreis 
Oberallgäu unterstützt und bietet kosten-
lose Beratungs- und Unterstützungsange-
bote für Vereine: 

• Schnelle Klärung aktueller und recht- 
 licher Fragen persönlich, am Telefon
 oder per E-Mail. 

• Praxisnahe und kompakte Aufberei- 
 tung vereinsübergreifender Themen 
 durch Vorträge und Schulungen. 
• Coaching-Gutscheine zur Begleitung
 bei komplexen Themen und in 
 schwierigen Phasen durch Profis. 

Vereine, die an vereinsrelevanten Informa-
tionen und Veranstaltungen interessiert 
sind, können sich kostenlos unter www.
vereinsfuchs-oa.de registrieren. 

Folgende Veranstaltungen sind geplant:

Fit für den Verein! Der Vereinsführer-
schein. In sechs Schritten zum erfolg-
reichen Vereinsvorstand vom 12.09. bis 
08.12.2020

• Grundlagen der Vereinsführung –
 Was kommt da auf mich zu
• Vorstandssitzung, Mitgliederver-
 sammlung, Protokollführung
• Datenschutz-Grundverordnung
 in der Vereinspraxis
• Mitglieder finden und für die Arbeit
 im Vorstand begeistern
• Kommunikation, Motivation und
 Konfliktmanagement
• Vereinssteuerrecht

Seminarleitung: Karl Bosch, Coach und 
Mediator. Veranstaltungsort: Jugendta-
gungshaus, Diepolz 2, 87509 Immenstadt
Anmeldung: Bis 24. August beim Vereins-
fuchs

Vorträge

„Sicher durch den Vereinssteuerrechts-
Dschungel“ am Donnerstag, 15. Oktober, 
18.30 bis 21.00 Uhr. Referent: Rechtsan-
walt Stefan Karsten Meyer. Veranstaltungs-
ort: Sontrapark Sonthofen, Hindelanger 
Straße 35. Anmeldung: Bis 1. Oktober 
beim Vereinsfuchs

„Der Verein hat Rechte“ am Donnerstag, 
26. November, 19.00 bis 21.30 Uhr. Re-
ferent: Rechtsanwalt Richard Didyk. Ver-
anstaltungsort: Energiehotel Kultiviert in 
Wildpoldsried, Marktoberdorfer Straße 3. 
Anmeldung: Bis 12. November beim Ver-
einsfuchs

Öffnungszeiten:

Di, Mi, Fr 09.00 – 12.00 Uhr
Di, Do 14.00 – 16.00 Uhr
Telefonische Abendberatung: 
Mo  16.30 – 18.30 Uhr 

Sollte eine Durchführung der Seminare 
und Vorträge zu dieser Zeit vor Ort nicht 
erlaubt sein, werden diese über Webinare 
stattfinden. 

Vereinsfuchs, in den Räumen der Frei-
willigenagentur Oberallgäu, Berghofer 
Straße 13, 87527 Sonthofen, Telefon: 
08321/6076-214, Email: vereinsfuchs@
freiwilligenagentur-oa.de, www.freiwilli-
genagentur-oa.de.

Anton Klotz als Vorsitzender 
der Kreisspitalstiftung verabschiedet

Nach 24 Jahren hat Anton Klotz sein Amt 
als Stiftungsvorsitzender der Kreisspi-
talstiftung Kempten niedergelegt. Seine 
Nachfolge tritt die neue Oberallgäuer 
Landrätin Indra Baier-Müller an. Ihr Stell-
vertreter ist Altusrieds Erster Bürgermeis-
ter Joachim Konrad. 

E-Bikes 
Piaggio 
Vespa-Roller

www.2radriescher.de
Albrecht-Dürer-Str. 17 · Tel. 08321/7807978 · info@2radriescher.de

SONTHOFEN

http://www.2radriescher.de
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Anton Klotz selbst betonte bei seiner 
Verabschiedung, die im Rössle-Saal in Al-
tusried stattfand, die Altenhilfe habe ihm 
stets sehr am Herzen gelegen. Er habe 
sich immer bemüht, diese zu fördern und 
Projekte voranzubringen. Dies konnte Jo-
achim Konrad nur bestätigen. Er dankte 
dem scheidenden Stiftungsvorsitzenden 
für „seinen unermüdlichen Einsatz über 
24 Jahre“ und lenkte den Blick auf einige 
Meilensteine aus dessen Amtszeit. Dazu 
gehörten etwa die Erweiterung und Sa-
nierung des Pflegeheims, der Umstieg auf 
eine moderne Hackschnitzelheizung sowie 
die Schaffung eines Betreuten Wohnens in 
der Einrichtung. „Heutzutage ist dies das 
Normalste von der Welt – damals war sie 
eine echte Innovation in der Altenbetreu-
ung“, so der Rathauschef. 

Ulrich Gräf, der Geschäftsführer der 
AllgäuPflege gGmbH und als solcher 
langjähriger Weggefährte des Stiftungs-
vorsitzenden, betonte, es sei ihm „eine 
Herzensangelegenheit“, Anton Klotz für 
die „zwischenmenschlich sehr wertvolle 
und gute Zeit“ und die sehr gute Zusam-
menarbeit zu danken. Diese sei von ge-
genseitigem Vertrauen geprägt und von 
ganz besonderer Qualität gewesen. Neben 
Anton Klotz schieden auch Monika Sauter, 
Tobias Paintner sowie Dr. Albrecht Bot-
zenhardt aus dem Stiftungsausschuss der 
Kreisspitalstiftung Kempten aus. Neu im 
Gremium sind Indra Baier-Müller (Vorsit-
zende), Theresia Schwarz, Ulrike Finken-
zeller, Lucas Reisacher und Josef Dornach. 

Die Kreisspitalstiftung Kempten, die Gräf-
lich Königsegg-Rothenfels‘sche Spitalstif-
tung Immenstadt sowie die Domprobst 
Wenger und Bischof Friedrich II. Graf von 
Zollern‘sche Distriktspitalstiftung Sontho-
fen schlossen sich im Jahr 2009 zur All-

gäuPflege gGmbH zusammen. Sie führen 
seither mit vereinten Kräften ihre jahrhun-
dertealte Tradition der sozialen und den 
Menschen dienenden Arbeit fort. 

Natura 2000 in Bayern 
Was ist das und wer profitiert davon?

Die Bayerische Naturschutzakademie 
(ANL) führt seit 2018 das EU-geförderte 
Kommunikationsprojekt „LIFE Living Na-

Bei geregeltem Schulbetrieb planen die Grundschulen folgenden Schulbeginn:

Aktuelle Informationen gibt es in der letzten Ferienwoche über die Homepages der Schulen: 
Grundschule Sonthofen-Rieden: www.gs-sonthofen-rieden.de, Grundschule Sonthofen an 
der Berghofer Straße: www.gsb-sonthofen.de. 

Schulbeginn an allen Grundschulen 

 Grundschüler der 
2. bis 4. Klassen

für alle 
Schulanfänger

Gottesdienste für die  
Schulanfänger

Grundschule 
Rieden:

Di., 8. September
um 8.00 Uhr
Ende: 11.20 Uhr

Di., 8. September 
um 8.30 Uhr
Ende: 10.00 Uhr

Werden rechtzeitig 
bekannt gegeben!

Grundschule an der 
Berghofer Straße:

Di., 8. September
um 8.00 Uhr
Ende: 11.20 Uhr

Di., 8. September
um 9.15 Uhr
Ende: 11.15 Uhr

Werden rechtzeitig 
bekannt gegeben!

Außenstelle 
Altstädten:

Di., 8. September
um 7.45 Uhr
Ende: 11.05 Uhr

Di., 8. September 
um 9.30 Uhr
Ende: ca. 11.00 Uhr

Werden rechtzeitig 
bekannt gegeben!

tura2000“ durch, das Inhalt und Zielset-
zung von Natura 2000 für Bayern an un-
terschiedliche Zielgruppen kommuniziert 
und die Akteur/innen in allen Regierungs-
bezirken miteinander vernetzt. Unter dem 
Motto „Ganz meine Natur!“ werden Aktivi-
täten und Veranstaltungen in Bayerns Na-
tura 2000-Gebieten und allen bayerischen 
Regierungsbezirken durchgeführt. Mit der 
Aktion „Natura 2000-BayernOskar“ bringt 
die ANL die positiven Wirkungen des euro-
päischen Naturschutznetzes Natura 2000 
für Umwelt und Gesellschaft ein Stück wei-
ter an die Öffentlichkeit. 

Viele Menschen engagieren sich bereits 
seit langem für den Naturschutz in Bay-
ern im Allgemeinen und für das europä-
ische Schutzgebietsnetz Natura 2000 im 
Besonderen. Nun kann dieses Engagement 
mit einer Auszeichnung prämiert werden! 
Wer besonders gute, besonders originelle 
oder sehr erfolgreiche Maßnahmen zur 
Sicherung des europäischen Naturerbes 
mit seinen einzigartigen Lebensräumen, 
Tier- und Pflanzenarten durchgeführt hat, 
kann sich in drei Kategorien für die Aus-
zeichnung „Natura 2000-BayernOskar“ 
bewerben. 

(v.li.n.re.:) Ulrich Gräf (Geschäftsführer AllgäuPflege gGmbH), Indra Baier-Müller (Landrätin und neue Stif-
tungsvorsitzende Kreisspitalstiftung Kempten), Anton Klotz (Landrat a.D. und bisheriger Stiftungsvorsitzender 
Kreisspitalstiftung Kempten) und Joachim Konrad (1. Bürgermeister Altusried, stv. Stiftungsvorsitzender Kreis-
spitalstiftung Kempten)

Rudolf-Diesel-Straße 3 · Tel.: 0 83 21/2 60 97 08

http://www.die-kueche.de
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Sonnenschutz

AB EUR
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PRO ANLAGE
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Der Natura 2000-BayernOskar wird in 
drei Kategorien ausgelobt: 

Idee: Studierende und Schüler/innen 
können innovative Konzepte oder bereits 
umgesetzte Projekte zum Thema Natura 
2000 einreichen. 

Engagement: Grundeigentümer/innen, 
Landnutzer/innen und deren Verbände 
und Interessensverbände können sich in 
dieser Kategorie mit ihrem Engagement 
zur Umsetzung von Natura 2000 bewerben. 

Vermittlung: Diese Kategorie prämiert 
Projekte und/oder Veranstaltungen, 
welche Kinder und Jugendliche zielgrup-
pengerecht an das Thema Natura 2000 
heranführen. Interessensverbände/Grund-
eigentümer/innen und Landnutzer/innen 
und deren Verbände können in dieser Ka-
tegorie ebenfalls Beiträge einreichen. 

Bewerbungen um den „Natura 2000-Bay-
ernOskar“ können bis 30. Oktober hier 
eingereicht werden: https://www.ganz-
meine-natur.bayern.de/natura-2000-bay-
ern-oskar/. 

„Schön, dass Sie da sind“
Alpsee-Grünten startet Kampagne 

Mit großflächigen „Schön, dass Sie da 
sind“-Plakaten begrüßt die Alpsee-Grün-
ten Tourismus GmbH Urlaubsgäste in Sont-
hofen, Immenstadt, Blaichach, Burgberg 
und Rettenberg. „Wir möchten nach der 
langen Zeit der Reisebeschränkungen 
unsere Urlaubsgäste wieder im Allgäu 
willkommen heißen und ihnen das Gefühl 
der Geborgenheit und Sicherheit geben“, 
sagt Kathrin Dürr, Geschäftsführerin der 
Alpsee-Grünten Tourismus GmbH (AGT). 

Die Themenmotive der Kampagne werden 
regelmäßig ausgetauscht, so dass neben 
Gastgebern und Gästen auch Hüttenwirte 
zu sehen sind. Als Vertreterin aller Gastge-
ber in Sonthofen wurde Andrea Schwenken 
vom Berggasthof Sonnenklause in Hinang 
ausgewählt. Als Vertreter aller Hütten 
und Alpen wird ab Anfang August Fami-
lie Wagner-Soyer vom Sonthofer Hof an 
mehreren Plakatwänden im Stadtgebiet zu 
sehen sein. 

„Die Kampagne ist auch nach innen ge-
richtet und soll dem Tourismus ein Gesicht 
geben. Nach den Berichterstattungen der 
letzten Wochen mit überlaufenen Hotspots 
und ordnungswidrigem Parken ist eine Ver-
schlechterung des Tourismusverständnis-
ses der Bevölkerung zu befürchten“, so 
Benjamin Bichler, Geschäftsführer und 
Marketingleiter der AGT. Der Tourismus ist 
schon lange ein wichtiger Wirtschaftsfak-
tor und zahlreiche Existenzen in der Re-
gion hängen vom Gastgewerbe ab. „Allein 
die Region Alpsee-Grünten profitiert von 
einer Wertschöpfung durch den Tourismus 
von jährlich 137 Millionen Euro“, schätzt 
Dürr und bezieht sich auf die durchschnitt-
lichen Tagesausgaben von Übernachtungs-
gästen im Allgäu von 118 Euro. „Natürlich 
sehen wir, dass Probleme vorhanden sind 
und vorhandene Kapazitäten schnell über-
schritten werden. Unsere Aufgabe ist es 
nun, Lenkungskonzepte für einen natur-
verträglichen Tourismus zu schaffen und 
die Situation rund um den ÖPNV zu ver-
bessern“, erklärt Dürr. Hier sei man bereits 
mit ersten guten Ergebnissen erfolgreich, 

wie z.B. mit der Einführung der neuen 
Ringbuslinie, die alle fünf Alpsee-Grünten-
Orte im Stundentakt ab Dezember 2020 
verbinden soll. Des Weiteren wurde durch 
den Verband Allgäuer Outdoorunterneh-
men und dem Tourismusverein Sonthofen 
e.V. ein Begehungskonzept für geführte 
Canyoningtouren in der Starzlachklamm 
entwickelt und zur Umsetzung gebracht. 

Brasselbande freut sich 
über neue Notenständer

Die beiden Altstädter Vereine Kinder- und 
Jugendförderverein e.V. sowie Trach-
ten- und Heimatverein Altstädten e.V. 
spendeten für die Brasselbande, dem 
gemeinsamen Vororchester der Musikka-
pelle Altstädten, Dorfmusik Berghofen 
und Stadtkapelle Sonthofen, neue Noten-
ständer. Die derzeit 19 Musikerinnen und 
Musiker bedankten sich nach der Überga-
be durch Petra Schneider vom Kinder- und 
Jugendförderverein e.V. mit einem kleinen 
Ständchen. Unter der fachkundigen Lei-
tung von Vincenz Kling, Musiklehrer an 
der Musikschule Oberallgäu-Süd, proben 
die Kinder im Alter von acht bis vierzehn 
Jahre jeden Mittwoch von 18.00 bis 19.00 
Uhr im Proberaum der Musikkapelle Alt-
städten. Für das kommende Schuljahr sind 
neue Musikerinnen und Musiker herzlich 
willkommen, sollten aber bereits ca. zwei 
Jahre Unterricht auf einem Blasinstrument 
oder Schlagwerk haben. Die erste Probe im 
neuen „Musikerjahr“ ist am Mittwoch, dem  
9. September. Die Teilnahme an den Proben 
ist kostenlos. Sofern sich bis dahin keine 
Änderungen der Hygienebestimmungen 
ergeben, können interessierte Kinder und 
Eltern gerne bei der Probe vorbeischau-
en. Entsprechende Informationen erfol-
gen rechtzeitig über die örtliche Presse.  
Infos unter: www.musikkapelle-altstaed-
ten.de, www.dorfmusik-berghofen.de oder 
www.sonthofer-stadtkapelle.info.

Tel. 08321/81905 | www.elektro-glas.de
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... mit Tipps und
Anregungen für einenaktiven und erlebnisreichen Urlaub in unserer schönenFerienregion.

Erhältlich bei den Tourist-Informationen der Alpsee-Grünten-Ferienregion undbei Werbe Blank Sonthofen

Parken in der Innenstadt, über 480 Stellplätze,
Frauenparkplätze, Fußgängerzone in unmittelbarer
Nähe, behindertengerecht.

1/2 Stunden frei!

Nähere Infos unter www.stadt-sonthofen.de
Rubrik Stadtinfos > ÖPNV & Verkehr > Parken

Wir beraten Sie gerne:
Patrick Seimer · Arno Zürn
Werbe-Blank GmbH
Oberstdorfer Str. 10 · 87527 Sonthofen
Tel. +49 (0) 83 21 / 66 26-0
contact@werbe-blank.com

Mit der neuen Angebotsbeilage „Mein Allgäu” als
Basiswerbung für 2021 der Allgäu GmbH Kempten
sind Sie mit Ihrem Hotel oder Ihrer Ferienwohnung
ganz nah bei potentiellen Gästen!
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Reichweitenstark mit 666.000 Aufl age
und über 1,6 Mio. Lesern
Blätterkatalog auf der www.allgaeu.de
mit Link auf IHRE Homepage
Innovatives und wirkungsvolles 
Card-Design
Ausgewählte Tages- und
Sonntagszeitungen in wichtigen 
Quellmärkten
Erscheinungstermin Dez 2020
Beteiligungspreise ab 420 Euro

Ihre Vorteile:

Neue Gäste werben!

Geschichten und Angebote für Ihre schönsten Ferien.

www.allgaeu.de

Mein Allgäu

Gemeinsam  
Familienurlaub 
erleben  

Märchenhaft
Winterlandschaft
verzaubert  

Unterwegs
Im Einklang mit 
der Natur

http://www.werbe-blank.com
http://www.stadt-sonthofen.de
http://www.werbe-blank.com
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Osteopathie – Ausweg aus 
dem symptombehafteten 
Blickwinkel

Der Ursache auf der Spur – Ganzheit-
liche systemische Therapie bei chroni-
schen Schmerzen

Die Osteopathie ist als ganzheitliche manu-
elle Heilmethode ein immer bekannter wer-
dender Behandlungsansatz. Sie hat daher 
die Möglichkeit, durch den erwähnten Ansatz 
ganzheitliche Resultate bei den zu Behan-
delnden zu erzielen. 

Die der Osteopathie zugrunde liegende ganz-
heitliche Sichtweise setzt komplett neue 
Maßstäbe in der Behandlung von körperli-
chen Leiden. Damit einher gehen wesentlich 
längere Behandlungszeiten von mindestens 
30 Minuten bis zu üblicherweise 60 Minuten 
Dauer, um dem gesetzten Anspruch gerecht 
werden zu können. Ein ausführliches Erstge-
spräch bildet die Grundvoraussetzung für den 
Erfolg der weiteren Behandlungen.

Sich am Anfang die Zeit zu nehmen ist 
wichtig, da es ansonsten nicht möglich wäre, 
die tieferen Ursachen von körperlichen Leiden 
zu erfassen. Grundsätzlich spiegeln sich die-
se immer in einer bestimmten Struktur des 
Körpers (Faszien, Muskeln, Bänder, Organe, 
etc.) wider.

Das Ziel osteopathischer Behandlungen ist 
es daher, Blockaden und Gewebsspannun-
gen zu lösen, um somit die Beweglichkeit 
einzelner Strukturen in der Gesamtheit des 
Organismus wiederherzustellen. Dabei baut 
die bereits seit Ende des 19. Jahrhunderts 
existierende Heilkunst auch auf die Selbst-
heilungs- und Selbstregulationskräfte des 
menschlichen Körpers auf. Üblicherweise 
sollten zwischen einzelnen osteopathischen 
Behandlungen mindestens eine bis  teilweise 
sogar vier Wochen liegen, denn der Körper 

braucht Zeit, die angesprochenen Kräfte zu 
nutzen und eine Veränderung zu erwirken. Das 
genaue Intervall zwischen den Behandlungen 
ist jedoch sehr individuell und sollte mit dem 
Therapeuten besprochen werden.

Die Möglichkeiten der osteopathischen 
Behandlung lassen sich in folgende drei 
Säulen aufteilen:

• Bei der parietalen Osteopathie nutzt der 
Therapeut Techniken, um die Gelenke, Bänder, 
Sehnen und Muskeln des Körpers zu beein-
fl ussen. Hierbei werden nicht nur Schmerz-
symptome einbezogen, sondern auch die 
dahinterliegenden Schmerzursachen in den 
entsprechenden Muskelstrukturen nachhaltig 
gelöst.

• Durch die craniosacrale Osteopathie lassen 
sich mittels feiner Techniken der Schädel, die 
Hirn- und Rückenmarkshäute, die Verbindung 
zwischen Schädel und Kreuzbein sowie die 
Hirn- und Rückenmarksfl üssigkeit beeinfl us-
sen. Der Effekt der Therapie ist sofort durch 
eine tiefe Regulation und Entspannung des 
gesamten Nervensystems spürbar.

• Die viszerale Osteopathie beinhaltet Tech-
niken, mit denen der Osteopath Organe und 
Knochen beeinfl ussen kann. Organe, deren 

Bänder und mögliche Spannungen zwischen 
mehreren Organen sowie zwischen Organen 
und Knochen werden betrachtet. Sie wird oft 
nach Operationen und Unfällen eingesetzt, 
um daraus resultierende Narben und Verkle-
bungen sowie eingeschränkte Organbeweg-
lichkeit zu lösen.

Rücken-, Nacken- und Gelenkbeschwerden 
gehören ebenso in das Behandlungsfeld des 
Osteopathen wie auch Kopfschmerzen, Sport-
verletzungen und Organbeschwerden.

Gerne können Sie mit uns direkt einen 
Behandlungstermin vereinbaren. Wir freuen, 
Sie bei uns begrüßen zu dürfen!

Physiotherapie REHA-SPORT-ALLGÄUNATURHEILPRAXIS

Felix Perzl, Physiotherapeut, Osteopath i. A.

Bogenstraße 6 · D-87527 Sonthofen · Telefon +49 (0) 8321-83149
www.gesundheitszentrum-petratschek.de

Bei gewecktem Interesse laden wir 
Sie herzlich zu unserem  Vortrag 
zur Osteopathie am Mittwoch, den 
2. September um 18.30 im Ge-
sundheitszentrum Petratschek ein. 
So können Sie mehr über die Be-
handlungsmöglichkeiten, auch über 
anonymisierte Patientenbeispiele, 
erfahren. Aufgrund der aktuellen 
Coronasituation ist die Teilnehmer-
zahl begrenzt und eine vorherige 
Anmeldung zwingend erforderlich. 

Gerd Petratschek, Geschäftsführer

http://www.gesundheitszentrum-petratschek.de

